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Volkstrauertag 2019 

Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
findet dieses Jahr für Amtzell und Pfärrich 

  
am kommenden Sonntag, den 17. November 2019 

nach dem Gottesdienst in Amtzell statt. 
  

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen. 
  
  Paul Dodek, Hans Ortlieb 
 Clemens Moll, Vorstandsteam der Dieter Zettler, 
 Bürgermeister Krieger- und Soldaten- Vorsitzender der Krieger- und 
  kameradschaft Amtzell Soldatenkameradschaft Pfärrich 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 16. November 2019 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20 
Tel. 07522 / 97660 
Sonntag, 17. November 2019  
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21 
Tel. 07522 / 912392

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2019 des Landkreises! 

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 16.11.2019 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Abfuhrtermin der Papiertonne: 
Montag, 18.11.2019 

Achtung - Letzte Grüngutannahme 2019: 
Samstag, 16.11.2019 von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.30 – 11.30 Uhr
 Di.    9.30 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 927149.
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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2. JUGENDHEARING DER GEMEINDE AMTZELL 
Die Jugendbeteiligung gehört bei der Gemeinde Amtzell bereits seit vielen Jahren zum festen 
Bestandteil des kommunalen Handelns. Das erste erfolgreiche Jugendhearing in 
Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring Ravensburg, startete am 07.06. des vergangenen 
Jahres. 
Auch in diesem Jahr sollen die Jugendlichen die Chance bekommen, ihre Anliegen und 
Ansichtsweisen zu bestimmten Themen in einem zweiten Jugendhearing unter dem Motto 
„Was gibt’s, was braucht’s ?“ mitzuteilen. 
Ihr habt Lust eure Wünsche, Vorstellungen und Anliegen mitzuteilen? 
Dann kommt am 18.11.2019 von 17:00 Uhr bis 19: 00 Uhr in die Bewegungshalle 
Amtzell vorbei! 
Euch erwartet ein buntes Programm: 
 Frage- und Antwortrunde mit Herrn Bürgermeister Moll 
 Vorstellung der Jugendapp Amtzell-NOW! 
  „Workshop“, bei dem ihr euch über bestimmte Themen austauschen könnt 
 „Markt der Möglichkeiten“ (zahlreiche Vereine werden sich für euch vorstellen) 
 Für das leibliche Wohl ist gesorgt!  
Wir freuen uns sehr auf dich! 
 

2. Jugendhearing der Gemeinde Amtzell 
Die Jugendbeteiligung gehört bei der Gemeinde Amtzell bereits seit vielen Jahren zum festen Bestandteil des kommuna-
len Handelns. Das erste erfolgreiche Jugendhearing in Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring Ravensburg, startete am 
07.06. des vergangenen Jahres. 
Auch in diesem Jahr sollen die Jugendlichen die Chance bekommen, ihre Anliegen und Ansichtsweisen zu bestimmten 
Themen in einem zweiten Jugendhearing unter dem Motto „Was gibt’s, was braucht’s?“ mitzuteilen. 
Ihr habt Lust eure Wünsche, Vorstellungen und Anliegen mitzuteilen? 
Dann kommt am 18.11.2019 von 17:00 Uhr bis 19: 00 Uhr  in die Bewegungshalle Amtzell vorbei! 
Euch erwartet ein buntes Programm: 
  Frage- und Antwortrunde mit Herrn Bürgermeister Moll 
  Vorstellung der Jugendapp Amtzell-NOW! 
    „Workshop“, bei dem ihr euch über bestimmte Themen austauschen könnt 
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Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Wir freuen uns sehr auf dich!

Die Jugendapp „Amtzell-NOW!“ ist nun online 
Die Gemeinde Amtzell beschäftigt sich seit einigen Jahren aktiv mit der Jugendbeteiligung. Beim 1. Jugendhearing im Juni 2018 
haben die Jugendliche den Wunsch geäußert durch eine Jugendapp einen direkten Draht zur Verwaltung zu haben. Nun ist es 
endlich soweit. Seit Ende Oktober 2019 ist die App „Amtzell-NOW!“ kostenlos im App Store und im Google Play Store erhältlich. 
Die neue Jugendapp bietet viele verschiedene Funktionen. Ihr könnt eure Ideen und Anregungen für Amtzell an einer Ideen-
wand anbringen und euch über sämtliche Angebote und Veranstaltungen speziell für Jugendliche in Amtzell informieren. Des 
Weiteren ist es möglich sich über alle Amtzeller Vereine, welche die Jugendarbeit im Blick haben, zu erkundigen. In der „Such 
und Finde-Börse“ habt ihr die Möglichkeit Suchanfragen zu stellen und Angebote von anderen Jugendlichen zu durchforsten. 
Unter dem Reiter „Was ist eigentlich...“ kannst du dich zum Beispiel über den Gemeinderat, dein Wahlrecht usw. in kurzen und 
verständlichen Texten informieren. Uns liegt am Herzen, dass ihr Jugendliche eure Heimat mitgestalten und uns Anregungen 
sowie Wünsche mitteilen könnt. 
Wir wünschen viel Spaß mit der App und freuen uns auf deine Beiträge! 

 Hier ist Platz für 
deine Ideen 
für Amtzell

 Entscheide &
 Gestalte mit

Die Amtzell-NOW! App ist jetzt für dich 
zum Herunterladen verfügbar!

Hol dir die 
App!!!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

ZWECKVERBAND HASLACH-
WASSERVERSORGUNG

Einladung zur Verbandsversammlung 
des Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Neukirch 
Am Freitag, 22. November 2019, um 15:00 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses in Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt. Hierzu sind 
alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Tagesordnung 
- ÖFFENTLICH - 
1.  Amtseinführung und Verpflichtung der neu- und wiederge-

wählten Mitglieder der Verbandsversammlung. 
2.  Verabschiedung von langjährigen Mitgliedern der Verbands-

versammlung 
3.  Wahl des Verbandsvorsitzenden und seiner Stellvertreter 
4.  Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2018 
 • Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung 
5.  Ausbauprogramm für das Jahr 2020 
 • Vorstellung der Konzeption und Zustimmung zur Umsetzung 
6.  Sonstige Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung statt. 
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 
Neukirch, den 15. November 2019 
Verbandsvorsitzender 
gez. 
Reinhold Schnell 
Bürgermeister 

Sitzung des Arbeitskreises „Dorfgemeinschaft“ 
am Montag, den 18.11.2019, 14.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses. 
Tagesordnung: 
1. Erfahrungsaustausch unter den ehrenamtlich tätigen Gruppen 
2. Jugendbeteiligung in Amtzell 
3. Sonstiges 
Hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich eingeladen. 

PANORAMATAFEL KAPELLENBERG  
Dankeschön an unsere ehrenamtliche Helfer! 
Herr Werner Ortlieb und Herr Günther Skirde haben in den letzten 
Wochen die Panoramatafel auf dem Kapellenberg auf Vordermann 
gebracht. Unseren „Spezialisten“ hierfür ein großes Dankeschön. 
Ebenso einen riesen Dank an die Firma Maschinpex, - Herrn A. 
Nohynek und an die Firma Lothar Heine für ihren großzügigen 
Beitrag hierzu. 
Gemeindeverwaltung Amtzell 
 
Vereinsgespräch 
- Voranzeige - 
Das nächste Vereinsgespräch findet am Montag, den 02.12.2019, 
um 18.00 Uhr (Achtung: geänderte Uhrzeit) im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Die Tagesordnung folgt. 
Wir bitten um Vormerkung des Termins. 
 

Winterdienst 
Räum- und Streupflicht beachten 
Bei Schnee- und Eisglätte sind die Straßenanlieger verpflichtet, 
gemäß der Satzung der Gemeinde, die Gehwege, falls keine Geh-
wege vorhanden sind, den Fahrbahnrand in einer Breite von einem 
Meter, sowie die Zugänge zur Fahrbahn werktags bis 07:00 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 08:30 Uhr zu räumen bzw. mit abgest-
umpftem Material, wie Sand, Splitt oder Asche zu bestreuen. Wenn 
tagsüber Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, zu räumen und/oder zu streuen. Diese Pflicht endet um 
20:00 Uhr. 
Beim Räumen sind die Straßenkandeln und die Einlaufschächte 
unbedingt freizuhalten, damit das Schmelzwasser dort abfließen 
kann. Die Verwendung von auftauenden Mitteln ist nur bei abso-
luten Ausnahmefällen zulässig und sonst auf ein Mindestmaß zu 
beschränken. 
Autobesitzer werden dringend gebeten, ihre Autos nicht auf der 
Fahrbahn zu parken, da dadurch der gemeindliche Räum- und 
Streudienst an dieser Stelle erschwert bzw. unmöglich gemacht 
wird. 
Die Straßenanlieger werden gebeten, bei Schneefall, sowie bei 
Schnee- oder Eisglätte rechtzeitig und sorgfältig ihrer Pflicht zum 
Räumen und Bestreuen der Gehwege nachzukommen. Wer dies 
unterlässt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit Geldbuße 
geahndet werden kann. Außerdem haftet der Straßenanlieger 
bei Unfällen zivilrechtlich und muss möglicherweise für alle Fol-
gen aufkommen. 
Wir weisen Sie noch darauf hin, dass der Schnee jeweils auf 
dem eigenen Grundstück gelagert werden muss und bitten 
Sie, den Schnee nicht auf die bereits geräumten Straßen zu 
schieben. Dies gefährdet nicht nur die Sicherheit der Verkehr-
steilnehmer, sondern führt auch zu einem unnötigen Mehrauf-
wand des gemeindlichen Winterdiensts. 
Pflanzung/Sträucher im Lichtraum der Straßen und Wege drin-
gend zurückschneiden. 
Besonders im Bereich von Krottental-Pfaffenweiler, Pfärrich Ort 
- Pfärricherhöfe, Unteribele, Durchfahrt Ruhmaier, Wochenhaus, 
Hübschenberg, Haselmühle, Moosing-Dietenweiler sollten Licht-
raumprofile eingehalten werden. Dies schont nicht nur die Fahr-
zeuge, sondern trägt auch wesentlich zur Sicherheit des Verkehrs 
bei: 

 
 
 
 
Hinweis: 
Für Schäden, auch an/in privaten Bereichen, wie Einfriedungen z. B, Hecken, Sträuchern 
und vor allem an Zäunen, welche nicht mindestens 50 cm von der Grundstücksgrenze 
entfernt errichtet wurden, übernimmt die Gemeinde Amtzell keine Haftung. 
 
Gemeindeverwaltung Amtzell  
 

Hinweis: 
Für Schäden, auch an/in privaten Bereichen, wie Einfriedungen z. 
B. Hecken, Sträuchern und vor allem an Zäunen, welche nicht min-
destens 50 cm von der Grundstücksgrenze entfernt errichtet wur-
den, übernimmt die Gemeinde Amtzell keine Haftung. 
Gemeindeverwaltung Amtzell 
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Informationen zur Fortschreibung  
des Regionalplans 
Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblatts, 
in den letzten beiden Sitzungen des Gemeinderats hat sich das Gre-
mium mit der Fortschreibung des Regionalplans befasst. In diesem 
Zusammenhang wurde insbesondere über das Thema „regionale 
Grünzüge“ sowie über ein mögliches Gewerbegebiet in Karbach 
diskutiert. Daher möchte ich Sie über diesen Weg zu den zentralen 
Fragestellungen rund um den Regionalplan informieren. 
Was ist der Regionalplan? 
Der Regionalplan wird vom Regionalverband Bodensee-Ober-
schwaben aufgestellt und bezieht sich auf das Gebiet des Boden-
seekreises sowie die Landkreis Sigmaringen und Ravensburg. Der 
Regionalplan konkretisiert die Vorgaben des Landesentwicklungs-
plans für die Region. Er legt die anzustrebende räumliche Ent-
wicklung und Ordnung der Region als Ziele und Grundsätze der 
Raumordnung fest. Der Regionalplan stellt damit das raumordne-
rische Kursbuch für die weitere Entwicklung einer Region dar. Der 
Regionalplan ist in der Regel auf einen Zeitraum von rund 15 Jahren 
ausgelegt und enthält Festlegungen zur anzustrebenden Siedlungs-
struktur, Freiraumstruktur und zu den zu sichernden Standorten und 
Trassen für die Infrastruktur. Die Regionalpläne müssen regelmäßig 
fortgeschrieben und an veränderte Bedingungen und Erfordernisse 
angepasst werden. Die Aufstellung, Fortschreibung oder Änderung 
eines Regionalplans erfolgt in einem gesetzlich geregelten Verfah-
ren unter Beteiligung der Gemeinden, der berührten öffentlichen 
Stellen und der Öffentlichkeit (Offenlage des Planentwurfs). Die im 
Beteiligungsverfahren eingegangenen Stellungnahmen sind zu 
prüfen und in die planerische Abwägung einzustellen. Nach ent-
sprechender Beratung und Abwägung wird der Regionalplan von 
der Verbandsversammlung, dem Hauptorgan des Regionalver-
bands, als Satzung beschlossen und durch Genehmigung der obers-
ten Raumordnungs- und Landesplanungsbehörde (Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau) für verbindlich erklärt. 
Der aktuell noch verbindliche Regionalplan stammt aus dem Jahr 
1996 und ist auf einen Planungszeitraum bis 2005 ausgerichtet 
gewesen. Der Regionalplan wurde zwar zwischenzeitlich teilweise 
geändert und angepasst, aber nach dieser langen Zeit ist nun eine 
Fortschreibung erforderlich. 
Was sind die „regionalen Grünzüge“? 
Mit den Vorgaben zur Freiraumstruktur sollen Freiräume geschützt 
und besondere Nutzungen im Freiraum gesichert werden. Dazu 
legt der Regionalplan beispielsweise regionale Grünzüge fest. 
Diese regionalen Grünzüge sind als große zusammenhängende 
Freiräume von Besiedlung und anderen funktionswidrigen Nut-
zungen freizuhalten. Mit den Grünzäsuren wird dafür gesorgt, dass 
Siedlungen nicht zusammenwachsen und siedlungsnahe Freif-
lächen erhalten bleiben. Gerade im Gebiet der Gemeinde Amt-
zell möchte der Regionalverband in größerem Umfang regionale 
Grünzüge ausweisen und der Gemeinderat hatte hierzu dahinge-
hend Bedenken vorgebracht, dass durch diese Grünzüge zukünf-
tige Gemeindeentwicklungen sowie bestehende Nutzungen im 
Außenbereich (Landwirtschaft, Wohnen und gewerbliche Nutzun-
gen) beeinträchtigt oder verhindert werden könnten. Daher hat 
der Gemeinderat eine in Bezug auf die regionalen Grünzüge sehr 
kritische Stellungnahme an den Regionalverband beschlossen. 
Was ist im Bereich Karbach geplant? 
Im Regionalplan wird auch geregelt, wie die Siedlungsstruktur in 
Zukunft aussehen kann. Zu den Siedlungsbereichen gehört neben 
dem ‚Wohnen‘ auch die Darstellung von Schwerpunkten für Gewer-
beeinrichtungen. Der Regionalverband versucht dabei, nicht mehr 
in jeder einzelnen Gemeinde ein Gewerbeentwicklungsstandort 
auszuweisen, sondern Entwicklungsschwerpunkte mit optima-
ler und überregionaler Verkehrsanbindung aufzuzeigen. Diese 
Standorte sollen später im Rahmen von interkommunalen Zusam-
menschlüssen ausgewiesen werden können. In Bezug auf eine sol-
che interkommunale Zusammenarbeit hat die Gemeinde Amtzell 
zusammen mit der Stadt Wangen im Allgäu mit dem interkommu-
nalen Gewerbegebiet Geiselharz-Schauwies bereits gute Erfah-
rungen gemacht. Anhand dieses Beispiels des ZIG konnte zudem 

Weihnachtsaktion „Wunschbaum“ 
Es ist zwar noch etwas Zeit bis Weihnachten, aber das Fest 
kommt schneller als man denkt. Wie in den vergangenen Jah-
ren, möchten wir auch dieses Jahr mit der Aktion „Wunsch-
baum“ einigen Kindern eine Freude machen und Kinderaugen 
zum Glänzen bringen. 
Und so soll es gehen: 
Alle Familien oder Alleinerziehende, die mit Kindern unter  
18 Jahren in Amtzell wohnen, über ein geringes Einkommen 
verfügen oder von einem besonders harten Schicksalsschlag 
getroffen worden sind, können sich bis zum 04. Dezember 
2019 schriftlich bei der Gemeindeverwaltung mit dem Stich-
wort „Wunschbaum“ melden und einen Weihnachtswunsch für 
ihre Kinder einreichen. Es ist notwendig, den möglichst genauen 
Wunsch des Kindes/der Kinder in Höhe von max. 20 Euro pro 
Kind anzugeben (teurere Wünsche können nicht berücksich-
tigt werden). 
Im Rathaus wird ein Weihnachtsbaum aufgestellt, an dem die 
Wunschzettel mit einer Nummer, dem Alter und dem Geschlecht 
der Kinder hängen. Der Name und andere persönliche Daten 
bleiben dabei anonym. 
Amtzeller Einwohner, die gerne einem oder mehreren Kin-
dern einen Wunsch erfüllen möchten, können ab Freitag, 06. 
Dezember 2019 einen Wunschzettel vom Baum holen, das 
gewünschte Geschenk kaufen und es dann weihnachtlich 
verpackt bis spätestens 19.12.2019 bei der Gemeindever-
waltung, Zimmer Nr. 2, abgeben. Dadurch ist die Anonymität 
der Familien gewahrt. Die Geschenke werden dann kurz vor 
Weihnachten an die Kinder verteilt.  

----------------------------------------------------------------------
(bitte hier abtrennen) 

Weihnachtsaktion „Der Wunschbaum“ 
Ja, wir möchten gerne an der Weihnachtsaktion teilnehmen. 
Name, Anschrift und Telefonnummer der Eltern (bitte in Druck-
schrift): 

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

Name des Kindes / der Kinder mit Altersangabe und genauer 
Wunschangabe: 

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------
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aufgezeigt werden, dass eine Gewerbeentwicklung sowohl für 
die Nachbarschaft als auch für die Umwelt verträglich sein kann. 
Mit Blick auf die Planungen des Regionalverbands in Karbach/Her-
fatz ist zu berücksichtigen, dass der Regionalplan lediglich das „rau-
mordnerische Kursbuch“ für die weitere Entwicklung darstellt und 
in diesem Zusammenhang nicht endgültig über eine Bebauung in 
Karbach entschieden wird. Diese Entscheidung wird im konkreten 
Fall im Rahmen eines Bebauungsplans vom Gemeinderat zu treffen 
sein. Zuvor muss jedoch auch der Flächennutzungsplanung über 
den Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Wan-
gen, Achberg, Amtzell beschlossen werden. Ebenfalls zu berück-
sichtigen ist dabei, dass der Regionalplan auf einen Zeitraum von 
15 Jahren ausgelegt ist und der derzeit noch verbindliche Regio-
nalplan nahezu seit einem Vierteljahrhundert besteht. Mit Blick 
auf diesen Planungszeitrum dürfte verständlich sein, dass es zum 
aktuellen Zeitpunkt noch keine weiteren Planungen oder gar Ver-
handlungsgespräche mit Grundstückseigentümern gibt. 
Bei der Abgabe der Stellungnahme an den Regionalverband hat 
sich der Gemeinderat für eine gewerbliche Entwicklung im Bereich 
Karbach aufgeschlossen gezeigt. 
Ich hoffe, mit diesen Ausführungen etwas Klarheit über das Ins-
trument des Regionalplans geben zu können. Sollten Sie Fragen 
haben, dürfen Sie gerne auf mich zukommen. Weitere Informa-
tion sowie die Unterlagen zur Fortschreibung des Regionalplans 
finden Sie unter www.rvbo.de 
Ihr 
Clemens Moll 
Bürgermeister 
  

BAUERNMARKT 

Jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem Cosner Platz  
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Ladegerät für Hörgerät (Grünstreifen bei Spiesberg 32) 
• Dunkelblaue Steppjacke mit Kapuze und Reißverschluss von 

„alive“, Gr. 158/164 (Sportplatz Hössel) 
• Fahrradhelm UVEX - mittelblau Gr. 52 - 57 (Fußballer-Umkleide 

Mehrzweckhalle) 
• Cityroller „M-cro“ silberfarben mit schwarzen Griffen (alter 

Sportplatz/Ecke Mensa) 
• Regenschirm weiß mit schwarzem Gittermuster und schwar-

zem Griff (Bushaltestelle Wangener Straße) 
• Brille mit blauem Metallbügel (Wilhelm-Koch-Weg) 
• Fahrrad-Tacho (Radweg bei Feneberg) 
• Armband mit „Krönchen“-Anhänger (Schule) 
• Ein einzelner Handschuh (Fohlenweide) 
• Kinder-Sportschuhe mit Aufdruck Seventy Five Gr. 23 (Felder-

hölzle)   
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• CES-Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße zwischen Altes Schloß 

und VoBA) 
• einzelner kleiner Schlüssel (Briefkasten o.ä.) (lag im Rathaus- 

Briefkasten)   
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Mountainbike gelb mit Blumenmuster, schwarzer Sattel (bei 

Feneberg) 
• Fahrrad (lila-blau) (bei der Hammerschmiede) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau Kränzle/ 
Frau Stark telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• Romanhefte/Groschenromane (07520/914400) 
• Wohnzimmerschrank aus den 50er Jahren, mit Glasscheibe, 

1,60m x 1,60m x 0,50m (07520/6575) 
• versch. Spielzeug und Kleidung für Kinder im Alter von 2-5 

Jahren  (0176/23824504) 
• Metallbett mit Lattenrost  ohne Matratze, Maße: 200 x 90 cm 

(07520/9208685) 
• Wohnwand im Landhaustil  Elemente sind einzeln aufstell-

bar, Maße: B 3,85 m/ H 2,15 m/ T 0,35 m + 0,55 m (07520/6730) 
• HELD Motorrad Regenkombi,  Größe M, einmal getragen 

(07520/6779) 
• Thermo-Unterkleidung, Größe M (07520/6779) 
• Thermo-Unterkleidung, Größe XL (07520/6779) 
• Sofa  (07520/6440) 
  

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Hermann Alender, Jahnstr. 8, 
am 15. November zum 80. Geburtstag 

Herrn Maximilian Stohr, Fohlenweide 22, 
am 15. November zum 75. Geburtstag 

Herrn Helmut Gohra, Pfärricher Höfe 6, 
am 17. November zum 70. Geburtstag 

Frau Elisabetha Füßinger, Krottental 2, 
am 18. November zum 85. Geburtstag 

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

  

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst für alle Gemeinden 
vom 18.11. - 22.11.2019 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 
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Gottesdienstordnung vom 16. November bis 24. November 2019Gottesdienstordnung vom 16. November bis 24. November 2019 

Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur 
Mitfeier ein. 
Geistlicher Impuls 
„Gott hat ein bestimmtes Werk mir übertragen und keinem anderen. Ich habe meine Aufgabe, meine Sendung – und wenn ich sie in 
diesem Leben nie erfahre, im künftigen wird sie mir kund. Irgendwie bin ich zur Ausführung seiner Pläne nötig: Ich bin an meinem 
Platz so nötig wie ein Erzengel am seinigen. Gott hat mich nicht umsonst erschaffen. Ich soll auf meinem Posten ein Engel des 
Friedens, ein Verkünder der Wahrheit sein.“ 
John Henry Newman (1801 – 1890); am 13.10.2019 heiliggesprochen. 

16. + 17. Nov.
33. Sonntag im

Jahreskreis
Diaporakollekte

18. Nov. – 22. Nov.
Werktage

23. + 24. Nov.
Christkönigsonntag 

Hochfest 
Jugendkollekte 

Am
tze

ll 

Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier zum 
Volkstrauertrag es singt der 
Männerchor  
10:00 Wort-Gottes-Feier St 
Gebhard 

Mittwoch, 09:00 Uhr 
Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Ökum. 
Gottesdienst in der ev. 
Kirche; mitgestaltet vom 
Posaunenchor 
Donnerstag, 17:30 Uhr 
Rosenkranzgebet  
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 10:30 Uhr Wort-
Gottes-Feier 

Pf
är

ric
h 

Samstag, 10:00Taufe Donnerstag,14:30 Uhr 
Rosenkranzgebet, Anbetung 
und Beichtgelegenheit 
15:30 Uhr Hl. Messe 
(Gebetskreis Marianische 
Liebesflamme) 

Samstag, 14:30 Uhr 
Trauung von Katja Schelkle 
und Norbert Geiger 
Sonntag, 08:30 Uhr 
Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Ha
sla

ch
 

Samstag, 17:00 Messfeier 
St. Konrad 
19:00 Uhr Lobpreisstunde 
mit Band Poiema 
Sonntag, 08:30 Uhr 
Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier zum 
Volkstrauertag 

Donnerstag, 08:00 Uhr 
Messfeier St. Konrad 
Freitag, 17:30 Uhr 
Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 17:00 Uhr 
Messfeier St. Konrad 

Pr
im

is-
we

ile
r Sonntag, 09:00 Uhr 

Messfeier 
Gefallenengedenken am 
Volkstrauertag / 
Musikkapelle 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

Ro
gg

en
ze

ll Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier 
Gefallenengedenken am 
Volkstrauertag 

Ac
hb

er
g 

Sonntag, 09:00Uhr (EW) 
Messfeier 
Gefallenengedenken am 
Volkstrauertag 

Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur Mitfeier ein. 
  
Geistlicher Impuls 
„Gott hat ein bestimmtes Werk mir übertragen und keinem anderen. Ich habe meine Aufgabe, meine Sendung - und wenn ich sie in die-
sem Leben nie erfahre, im künftigen wird sie mir kund. Irgendwie bin ich zur Ausführung seiner Pläne nötig: Ich bin an meinem Platz so 
nötig wie ein Erzengel am seinigen. Gott hat mich nicht umsonst erschaffen. Ich soll auf meinem Posten ein Engel des Friedens, ein Ver-
künder der Wahrheit sein.“ 
John Henry Newman (1801 - 1890); am 13.10.2019 heiliggesprochen. 
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Herzliche Einladung zur Lobpreis-Stunde 
Mit Gebeten, Liedern und Gedanken bewusst G o t t begegnen. 
in der MUSIK: deutsch oder englisch, langsam oder schnell, 
laute oder leise Töne 
im GEBET: Dank, Bitte, Fürbitte, Klage - jede Form des Gesprächs 
hat Platz bei Gott 
in Worten aus der BIBEL: auf Gott hören, wissen, was er von 
uns möchte 
in anderen MENSCHEN: ob 14, 40 oder 84 - für alle gilt unsere 
herzliche Einladung zur Lobpreisstunde. 
Samstag, 16. November 2019, 19.00 Uhr 
Pfarrkirche St. Stephanus in Haslach 
Musikalische Gestaltung: Band Poiema

Gottesdienst „Ich will Dir Gutes tun“ 
Gottesdienst für alle Sinne und in leichter Sprache  
Zeit: Sonntag, 17. November um 16.00 Uhr 
Ort: Kirche in Achberg-Esseratsweiler 
Alle sind eingeladen. Alle sollen teilhaben können. Der Got-
tesdienst soll fröhlich sein. 
Seelsorgerin bei Menschen mit Behinderung im Dekanat All-
gäu-Oberschwaben /Bereich Allgäu 
Gertrud Geiger 
  
Jugendgottesdienst in Primisweiler 
„Keine Sorge: Ich denk an dich“ 
Herzliche Einladung an alle Jugendliche zum Jugendgottesdienst 
am Sonntag, 24. November um 18:00 Uhr in die Kirche Primisweiler. 

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen 
Sonntag, 17.11. 
Jahrtag für Josef Kekeisen und verst. Angehörige 
Donnerstag, 21.11. 
Gebetsgedenken für Martha Hügle, für Baptist Ott, für bestimmte 
Verstorbene und für die Armen Seelen 
  
Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
Den Gottesdienst zum Buß- und Bettag am Mittwoch, 20. Novem-
ber 2019 um 19 Uhr feiern wir in Amtzell wieder als ökumenischen 
Gottesdienst. „Ihr seid das Salz der Erde“, sagt Jesus zu seinen ver-
dutzten Freunden und wir werden sehen, hören, schmecken und 
fühlen, was das Salz so mit uns macht und ob und wie wir uns in 
diese Rollenzuschreibung hineinfinden mögen. 
Der Gottesdienst wird musikalisch vom Posaunenchor mitgestal-
tet. Im Verlauf des Gottesdienstes stellen sich die Kandidaten für 
die Wahl zum ev. Kirchengemeinderat vor. Im Anschluss an den 
Gottesdient lädt der Verein Füreinander-Miteinander ein. 
  
Mitgliederversammlung des Amtzeller Kirchenchors 
Auf ein ereignisreiches Jahr konnte der Kirchenchor Amtzell bei 
seiner zweiten öffentlichen Mitgliederversammlung seit der Chor-
gründung im Jahr 2017 zurückblicken. 25 Mitglieder und ein Gast 
nahmen an der Sitzung teil. 
Derzeit sind 34 Sängerinnen und Sänger unter Leitung von Wolf-
gang Dettling im Chor aktiv: 16 im Sopran, 9 im Alt, 4 im Tenor und 
5 im Bass. Im vergangenen Jahr gab es 5 Abgänge, 2 neue Sängerin-
nen traten dem Chor bei. Erneut war der Probentag verlegt worden, 
nun von Mittwoch auf Donnerstag, um den Sängern aus den Reihen 
der Musikkapelle entgegenzukommen, deren Probentag von Frei-
tag auf Mittwoch verlegt worden war. Als fleißigste Probenbesucher 
wurden Pia Wetzel, Rosmarie Amann-Dettling und Rudolf Jocham 
geehrt. Insgesamt waren es 66 Treffen in Proben und „Aufführungen“. 
Nach wie vor liegt der Schwerpunkt auf Liedern. 9 neue Gottes-
lob-Lieder wurden im Chorsatz eingeübt, des Weiteren 10 Chor-
stücke. Wichtig ist dem Chor das Miteinander mit der Gemeinde 
und die Festigung neuer Lieder, wofür es von Gemeindeseite her 
bislang große Zustimmung gab. 

Wie bereits bei der letzten Mitgliederversammlung wurde Vergan-
genes und Angedachtes lebhaft diskutiert, u. a. auch das Engage-
ment jenseits von Chorproben und Auftritten. Ein Highlight im 
September war die Reise nach Cluny und Taizé, die inspiriert und 
das Gemeinschaftsgefühl gefördert hat. Auf positive Resonanz 
stieß auch die Ausrichtung des Frühschoppens am Mauritius-Fest. 
Erstmals trat der Chor damit auf anderer Ebene in Erscheinung. 
Knapp 1.400 Euro konnten dabei für die Kirchenrenovation ein-
genommen werden. 
Angedacht fürs kommende Jahr wurden weitere Engagements - 
u. a. auch, um für die derzeit laufende Renovation der Pfarrkirche 
Spenden zu sammeln. Großes Anliegen dabei ist aber vor allem 
die Stärkung des Gemeindelebens. 
Bei den Neuwahlen am Ende der Sitzung wurden Hildegard Baier 
als Vorstandsvorsitzende, Rosmarie Amann-Dettling als Schrift-
führerin, Rudolf Jocham als Kassenwart und Inge Wagner als seine 
Stellvertreterin sowie Angela Hofmann als Beirätin in ihren Ämtern 
bestätigt. Neu gewählt wurden Uwe Carlsen als stellvertretender 
Vorstandsvorsitzender und Michaela Sperner als Beirätin. 
Nach wie vor bewegt sich auch der Amtzeller Chor (oft auch wegen 
krankheits- oder terminbedingter Absagen) knapp an der Grenze 
der (vierstimmigen) Singfähigkeit. Daher würden sich alle sehr 
freuen, wenn neue feste Mitglieder, die Freude am Singen haben 
und diese Freude gerne auch mit der Gemeinde teilen möchten, 
den Chor bereichern. (hb) 

Firmvorbereitung 2020 
Aktionstag 
Amtzell, Samstag, 23.11.2019, 10:00 Uhr, Haus der Gemeinde 
in Amtzell. 

Sternsingeraktion 2020 
Einladung zu Aktion Dreikönigssingen 2020 
Liebe Mädchen und Jungen! 
Die nächste Aktion Dreikönigssingen steht wieder bevor. 
Das Leitmotiv lautet diesmal: 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und weltweit!“ 
Dass es die Sternsinger gibt, ist ein Segen: für die Menschen in 
unseren Gemeinden und für benachteiligte Kinder auf der gan-
zen Welt. 
Wenn die Sternsinger in den ersten Tagen des Jahres 2020 den 
Segen Gottes zu den Menschen bringen und Spenden für Kinder 
in Not sammeln, richten sie den Blick besonders auf Kinder, die 
unter Mangel- und Unterernährung leiden. 
Wir möchten die Kinder und Jugendlichen aus unserer Gemeinde 
einladen, bei dieser Sternsingeraktion mitzumachen. 
- Gehst du mit? 
-  Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger in 

Deutschland den Segen bringen? 
- Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unse-
rer Erde besser geht? 
Anmeldung bitte bis spätestens Sonntag, 01.12.2019  bei 
Melanie Ochsenreiter, Tel. 07520 949533 oder 
E-Mail: familieochsenreiter@web.de 

Die Sternsinger werden am Freitag, 3. Januar 2020 im Außen-
bezirk*, ab ca. 10:30 Uhr und am Sonntag, 5. Januar 2020  im 
Ort Amtzell, ca. 12:30 Uhr, unterwegs sein. 

1. Probe ist am Mittwoch, 11.12.2019 von 16 - 17 Uhr, Haus 
der Gemeinde 
2. Probe ist am Freitag, 27.12.2019 von 9:30 bis 12:00 Uhr, 
Haus der Gemeinde, 
mit Anprobe der Gewänder, (bitte Anorak und warme Skihose 
mitbringen) 

*Wer kann fahren? 
Für Freitag, 3. Januar 2020 suchen wir noch Eltern, die bereit sind, 
die Sternsinger im Außenbezirk zu fahren. Bitte melden bei Mela-
nie Ochsenreiter, Tel. 07520 949533. 
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Mitteilungen Pfärrich

Ministrantendienste: 
Sonntag, 24.11. 
Lena u. Luis Brauchle, Johanna Einsle, Fabian Schelkle, Felix Fügen-
schuh 
  
Messintentionen 
Sonntag, 24.11. 
Gebetsgedenken für Hermann Füßinger 
  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10 
  
Gottesdienste 
Samstag, 16. November 
09:30 Uhr bis 17 Uhr Gospel-Workshop im Gemeindesaal der 

evang. Friedenskirche 
18:15 Uhr    Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Müller) 
Sonntag, 17. November 
09:15 Uhr    Stadtkirche Gottesdienst (Striebel) 
10:00 Uhr    Amtzell Friedenskirche „Hinterm Horizont gehts 

weiter......“ Gospelgottesdienst mit dem Gospelchor 
(Rauch, Möser) 

10:45 Uhr    Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe (Hönig, Striebel) 
11:00 Uhr    Gemeindehaus/Stadtkirche „Kirche mit Fritz“ (Sauer) 
Dienstag, 19. November 
19:30 Uhr    Gemeindehaus/Stadtkirche Vorstellung der Kandida-

ten zur Synodalwahl 
Mittwoch 20. November - Buß- und Bettag 
19:30 Uhr    Amtzell ökum. Gottesdienst (Rauch, Schweizer) anschl. 

Vorstellung der Kandidaten zur Kirchengemeinderats-
wahl 

Donnerstag 21. November 
17:00 Uhr    Start von Konfi 3/4 für alle Kinder, die zur Zeit die 3. 

oder 4. Klasse besuchen für Kinder und ihre Eltern 
  
Hinterm Horizont gehts weiter...... lautet der Titel des Gospelgo-
ttesdienstes in der Friedenskirche am Sonntag 17. November, 
10 Uhr mit dem Gospelchor und verspricht damit einen spannen-
den und lebendigen Gottesdienst. Bitte weitersagen! Unser Haus 
soll voll werden! 

Es gibt noch freie Plätze im Gospelworkshop - Kurzentschlos-
sene bitte umgehend anmelden. 

Gospelworkshop und Gospelgottesdienst am 16. und 17. 
November 
Rainer Möser wird den Workshop wieder leiten. Es werden 
mehrstimmige, groovende Gospelarrangements erarbeitet. Als 
Abschluss gestalten die Teilnehmer des Workshops als „Projekt-
chor“ den Gospelgottesdienst am Sonntag, 17. November mit. Das 
Workshop findet statt am Samstag 16. November von 9.30 bis ca. 
17 Uhr im evangelischen Gemeindesaal Amtzell, Rosenstr. 1. In der 
Mittagspause am Samstag ist ein Mittagessen mit anschließendem 
Kaffee geplant. Für das Essen in Buffetform bitten wir alle Teilneh-
menden etwas mitzubringen. Um Anmeldung wird gebeten an 
das Evang. Pfarramt Amtzell helena.rauch@elkw.de oder an das 
Evang. Gemeindebüro am Bahnhofplatz in Wangen. Das Anmel-

deformular ist auf der homepage der Kirchengemeinde zu finden 
bzw. liegt in der Kirche auf. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. Jugendliche unter 18 Jah-
ren sind frei. 
  
Bußtag mit Vorstellung der Kandidaten für den Kirchenge-
meinderat 
Den Gottesdienst zum Buß- und Bettag feiern wir in Amtzell wie-
der als ökumenischen Gottesdienst. „Ihr seid das Salz der Erde“, sagt 
Jesus zu seinen verdutzten Freunden und wir werden sehen, hören, 
schmecken und fühlen, was das Salz so mit uns macht und ob und 
wie wir uns in diese Rollenzuschreibung hineinfinden mögen. Der 
Gottesdienst findet statt am 20. November um 19.00 Uhr in der 
evang. Friedenskirche und wird musikalisch vom Posaunenchor 
mitgestaltet. Im Verlauf des Gottesdienstes stellen sich die Kan-
didaten für die Wahl zum Kirchengemeinderat vor. Im Anschluss 
an den Gottesdienst lädt der Verein Füreinander Miteinander ein. 
  
Konfi 3/4 für Kinder aus Amtzell, Haslach, Schomburg und Pri-
misweiler 
Bald beginnt der Konfiunterricht für die kleinen Konfis im Seelsor-
gebezirk Amtzell/Schomburg wieder. Eingeladen sind alle Kinder, 
die die 3. und 4. Schulklasse besuchen. Der Unterricht wird gehal-
ten von Eltern, die diese Aufgabe gerne übernehmen möchten und 
an 2 Abenden darauf vorbereitet werden. Schön wäre es, wenn 
diesmal auch Gruppen in Primisweiler, Schomburg oder Haslach 
zustande kommen könnten. 
Anmeldeformulare werden verschickt, können aber auch im Pfarr-
amt oder Gemeindebüro angefordert werden. Da nicht alle Daten 
sicher erfasst sind und wir oft nicht wissen, in welche Klasse die 
Kinder gehen, kann es sein, dass nicht alle Einladungen bekom-
men. Melden Sie sich dann bitte einfach. 
Der Eröffnungsnachmittag mit Spiel, Spaß und Informationen für 
Kinder und Eltern findet statt am Donnerstag, 21. November, um 
17.00 Uhr im Gemeindesaal Amtzell. 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Kennenlerntage der Stufe 5 in Karsee 
Das Hariolf-Ettensperger Haus in Karsee war auch in diesem Jahr 
eine gute Unterkunft, um die Kennenlerntage der 5. Klässler durch-
zuführen. 

Der Besuch unserer weiterführenden Schule würfelt an der 
Gemeinschaftsschule Amtzell Schülerinnen und Schüler aus Ach-
berg, Lindau, Neukirch, Neuravensburg und Amtzell zusammen. 
Nur in einem harmonischen Klassenklima kann sich eine positive 
Lernatmosphäre entwickeln. Das soziale Miteinander baut sich 
in den drei intensiven Tagen des Kennenlernens in außerschuli-
scher Umgebung auf. Die Rolle des Einzelnen in der Gruppe, die 
Gruppendynamik in einer Stufe, das Aufstellen verbindlicher Klas-
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senregeln, die Wahl der Klassensprecher, Verantwortung füreinan-
der, sowie die gegenseitige Akzeptanz für Diversität sind Themen, 
die hier im freien und geleiteten Spiel pädagogisch aufgearbeitet 
werden. Herr Schmid-Geiger als Schulsozialarbeiter der Schule 
organisierte und leitete diese Tage gemeinsam mit dem Team der 
Klassenlehrerinnen. Frau Butscher, Auszubildende als Jugend- 
und Heimerzieherin, die momentan Praktikantin am LSZ ist, unter-
stützte das Team mit Engagement und frischen Ideen. Ein weiterer 
interessanter Programmpunkt war die Besichtigung der Käserei 
Leupolz. Finanziell wird diese Aktion von den Eltern getragen und 
vom Schulförderverein unterstützt. 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Die Erste gewinnt, die Zweite verliert 
TSG Rohdorf II - SV Amtzell II    3:2 
Ohne Punkte kehrte unsere zweite Mannschaft aus Rohrdorf 
zurück. Kurz vor Spielende musste das Team von Trainer Alfred 
Heidel den dritten Gegentreffer hinnehmen. Der Ball sprang dabei 
auf dem unebenen Boden so unglücklich vor Torhüter David Delle 
auf, dass dieser unhaltbar ins Netz ging. Die Amtzeller Treffer erziel-
ten Jakob Wanner und Johannes Schuler. Damit geht unsere Zweite 
als Tabellenvierter in die Winterpause. Mit 22 Punkten und 43 : 23 
Toren. Unsere Mannschaft hat sich in der bisherigen Saison achtbar 
geschlagen, musste zuletzt aber immer wieder Spieler an die Erste 
abtreten und musste wiederholt mit unterschiedlichen Aufstellun-
gen auflaufen. Dennoch darf Trainer Alfred Heidel mit seinen Jungs 
und den Leistungen sehr zufrieden sein. Und im Frühjahr gilt es 
aufs Neue, gute Leistungen zu zeigen und so eine gute Basis und 
ein breites Fundament für die 1. Mannschaft zu bilden. 
TSG Rohrdorf I - TSG Rohrdorf I    0:1 
Wie schon die Reservemannschaften, so mussten auch Rohrdorf 
I und Amtzell I mit dem äußerst schwer zu bespielenden Sport-
platz in Rohrdorf zurechtkommen. Das Wort „Sportplatz“ hatte 
das Spielfeld eigentlich nicht verdient. Zu tief war der Boden, zu 
uneben die Spielfläche, zu holprig und zu klein der Platz. Und so 
war „Fußball arbeiten“ angesagt. Es waren nicht die Voraussetzun-
gen gegeben, für ein schönes Fußballspiel am letzten Spieltag vor 
der Winterpause. Viel Kampf, lange Bälle, verbissene Zweikämpfe 
waren angesagt. Und als Amtzeller Fan konnte man nur hoffen, 
dass hinten die „Null“ bleibt und vorne irgendwann mal ein Ball 
ins gegnerische Tor reingeht. Und das war in der 47. Minute tat-
sächlich der Fall: im Rohrdrofer Strafraum viel der Ball im Getüm-

mel vor den Fuß von Daniel Lebioda, der zögerte nicht lange und 
schloss humorlos und trocken zum Führungstreffer ab. Dabei blieb 
es, Amtzell hatte durchaus die eine oder andere Chance, das Spiel 
vorzeitig zu entscheiden. Am Ende musste gab es für das Team 
von Trainer Uli Wanner aber auch noch die eine oder andere brenz-
lige Situation zu überstehen. Es blieb am hart umkämpften 1:0 für 
Amtzell! Nicht unerwähnt bleiben soll an dieser Stelle eine außer-
ordentlich faire Geste der Heimmannschaft. Als der Schiedsrich-
ter schon wenige Minuten nach Spielbeginn auf Foulelfmeter für 
Rohrdorf gepfiffen hatte, erklärte der angeblich gefoulte Rohrdor-
fer Spieler gegenüber dem Referee zu, dass es kein Foul gewesen 
sei. Der Schiedsrichter nahm seine Entscheidung danach zurück. 
Der SV Amtzell geht nun in die Winterpause. In der Kreisliga B, Staf-
fel 6, steht unsere Erste auf Tabellenplatz 1! Mit 32 Punkten und 
44:13 Toren. Das Team ist bislang ungeschlagen, bei zehn Siegen 
und zwei Unentschieden! Die beiden Trainer Uli Wanner und Julian 
Müller haben mit ihrer Mannschaft eine tadellose Bilanz hingelegt. 
Daran gilt es im neuen Jahr anzuknüpfen. 
Jetzt erst mal Winterpause 
Weiter geht es nach der Winterpause, am 5. April 2020, mit den 
Spielen in Wuchzenhofen. 
Nach den Spielen in Rohrdorf nahmen sich Spieler, Trainer und Fans 
die Zeit, gemeinsam gemütlich zum Essen zu gehen. Die nächsten 
Wochen und Monate wird es nun ruhiger in der Fußballabteilung. 
Die Jungs trainieren in der Halle und werden im Februar wieder in 
die Vorbereitung einsteigen. 
Ein letzter Fußballer-Stammtisch 
Am kommenden Freitag, 15. November, ladet die Fußballabtei-
lung zu einem letzten Fußballer-Stammtisch in diesem Jahr ein. Es 
soll ein gemütliches Treffen von Spielern, Trainern und Fans sein, 
bei dem nochmal auf die bisherige Saison zurückgeblickt werden 
kann und darf. Gesprächsstoff gibt es genug! Los gehts am Frei-
tag ab 20 Uhr im Vereinsheim! 
Die Fußballer freuen sich auf euren Besuch! 
  

Abteilung Jugendfußball

B-Jugend SGM Haslach/Amtzell ohne Punktverlust zum Meister 
Nachdem unser Verfolger der FC Isny am vorletzten Spieltag 
gepatzt hatte, standen wir bereits vorzeitig als Meister fest. Somit 
fuhren wir mit breiter Brust zum letzten Rundenspiel nach Ratzen-
ried. In der Kabine wurde nochmals volle Konzentration für die 
kommenden 80 Minuten gefordert. Wir kamen zunächst gut ins 
Spiel und durften bereits in Minute 8 das 1:0 bejubeln. Nun dach-
ten einige aus unserem Team, jetzt läuft es von selbst und vergaßen 
die einfachen Tugenden (schnelles Spiel, Ball flach halten, Laufbe-
reitschaft), was uns bisher ausgezeichnet hat. So kam Ratzenried 
verdient zum Ausgleich und ging sogar nach 30 min. in Führung. 
Nach einigen deutlichen Worten von der Seitenlinie, kam unser 
Team wieder ins Spiel zurück. Mit den oben genannten Tugenden 
drehten wir den Spielstand bis zur Pause auf ein 4:2. Nach dem Sei-
tenwechsel war es dann ein etwas einseitiges Spiel, der Gastge-
ber verteidigte mit Mann und Maus. In regelmäßigen Abständen 
durften wir nochmals viermal jubeln, zum Schluss gelang Ratzen-
ried/Eglofs noch ein Treffer zur Ergebniskosmetik. 
Endstand 8:3 für unsere Meisterteam. 
Mit  24 Punkten und 61:11 Toren somit ohne Punktverlust steigt 
das Team in die Leistungsstaffel auf. 
Dieser Erfolg wurde dann noch bei einem gesponserten Mittag-
essen,(der Gönner möchte nicht genannt werden) kurz gefeiert. 
Herzlichen Dank hierfür und Glückwunsch vom Trainerteam an 
die gesamte Mannschaft. 
Folgende Spieler dürfen sich B-Jugend Meister nennen: 
Fischer Marian, Rädler Benjamin, Keckeisen Noah, Kloß Michael, 
Netzer Jannik, Wanner Michael, Zettler Valentin, Oelmeyer Nils, 
Oppe Samuel, Thiel Luca, Bellusci Salvatore, Rädler Yanik, Walten-
heimer Leopold, Birk Severin, Barth Lukas, Heyne Luis, Wanner 
Aaron, Lyonel Marienfeld, Frederik Willemsen. 
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Hallenrunde Sa. 16.11. und So. 17.11. in Amtzell/Turnhalle 
Nach der sehr erfolgreichen Feldrunde, die durch die Meister-
schaften und Aufstiege der C und B Jugend in die Leistungsstaffel 
gekrönt wurde, geht es bereits diese Woche in die Halle. Vielleicht 
gelingt hier ja, wie letztes Jahr der C Jugend, einer Mannschaft der 
Durchmarsch bis ins Bezirksfinale und darüber hinaus! Mit einem 
guten Start zuhause, vor hoffentlich vielen Zuschauern, wollen 
die Mannschaften den Grundstein dafür legen. Die einzelnen Tur-
niere in der Turnhalle beginnen jeweils um 9.00, 12.00 und 15.00 
Uhr. Gespielt wird nach Futsal Regeln. 
Samstag, 16.11: 
09.00 Uhr: D2 Jugend Turnier 
12.00 Uhr: D1 Jugend Turnier 
15.00 Uhr: C Jugend Turnier 
Sonntag, 17.11: 
09.00 Uhr: D1 Jugend Turnier 
12.00 Uhr: C Jugend Turnier 
15.00 Uhr: B Jugend Turnier 
  

Abteilung Tischtennis

Wegen Bezirksmeisterschaften der Erwachsenen fand am vergan-
genen Wochenende nur ein Jugendspiel statt, das die Jungen IV 
knapp verloren. 
Jungen Kreisliga B Allgäu 2:  
TSV Bodnegg II - Jungen IV  6:4 
In den Doppeln gab es eine Punkteteilung. Aaron Knoll/Adriano 
Simmet siegten klar, während Moritz Binger/Mats Pudlo ebenso 
deutlich unterlagen. Die ersten beiden Einzeln wurden durch 
Moritz Binger und Aaron Knoll gewonnen. Anschließend lief es 
nicht mehr so gut, nur Moritz Binger siegte auch im zweiten Einzel. 
  
Vorschau auf die Verbandsspiele am kommenden Samstag, 
16. November: 
12:00 Uhr Mädchen II - TSG Leutkirch II (Bezirksklasse Allgäu) 
12:00 Uhr Jungen III - TSG Leutkirch (Kreisliga B Allgäu 1) 
auswärts spielen: 
10:00 Uhr SV Deuchelried II - Mädchen I (Bezirksliga) 
11:00 Uhr 1. TTC Wangen - Jungen II (Kreisliga A Allgäu) 
14:00 Uhr TTC Lützenhardt 19i76 - Damen I (Verbandsliga) 
14:30 Uhr SV Rissegg - Damen II (Landesklasse) 
15:00 Uhr TSV Opfenbach - Damen III (Bezirksklasse Allgäu) 
15:30 Uhr TTF Kißlegg IV - Herren IV (Kreisliga D Allgäu) 
19:00 Uhr TSV Herrlingen - Herren I (Landesliga) 
19:00 Uhr TSG Lindau-Zech II - Herren III (Kreisliga A Allgäu) 
schon am Freitag, 15.11., spielen: 
18:30 Uhr Jungen IV - SV Bergatreute II (Kreisliga B Allgäu 2) 

 MOTORSPORT-CLUB AMTZELL E.V.
Ortsclub des ADAC Württemberg

Mountainbike 
Der Erste OMV-Cup (Oberschwäbische Mountainbike-Vielseitig-
keitscup) ging für den MSC Amtzell mit 4 Oberschwabenmeis-
ter und 1 Vizemeister zu Ende. 

Der OMV ist eine Rennserie für Kinder und Jugendliche in Ober-
schwaben. In spannenden und unterschiedlichen Wettkämpfen 
wurden die Rennen in Bad Waldsee, Friedrichshafen, Ravensburg, 
Amtzell und Binzwangen ausgetragen. Bei insgesamt 485 Startern 
stellte der MSC Amtzell 23% aller Fahrer (84 Starter) worauf wir sehr 
stolz sind. Auch in der kommenden Saison wollen wir uns am 2. 
OMV-Cup beteiligen. Und hoffen, dass unsere Kinder und Jugend-
liche wieder zahlreich an den Start gehen. 

Der OMV ist eine Rennserie für Kinder und Jugendliche in Oberschwaben. 
In spannende und unterschiedliche Wettkämpfe wurden die Rennen in Bad Waldsee, 
Friedrichshafen, Ravensburg, Amtzell und Binzwangen ausgetragen.  
 
Bei insgesamt 485 Startern stellte der MSC Amtzell 23% aller Fahrer (84 Starter)
sehr stolz sind. 
Auch in der kommenden Saison wollen wir uns am 2. OMV-Cup beteiligen. Und hoffen, dass 
unsere Kinder und Jugendliche wieder zahlreich an den Start gehen.  
 
 

 
Die 4 Oberschwabenmeister und der Vizemeister 

 
 
 

Die 4 Oberschwabenmeister und der Vizemeister 
  
OMV-Cup Endergebnisliste 
(U7 bis U9 wurde nicht gewertet, haben aber erfolgreich teilge-
nommen) 
U7 männlich teilgenommen 
BAUMANN, Paul 
ELMER, Lukas 
U9 weiblich teilgenommen 
POPP, Franka 
SCHNELL, Lea 
BAUMANN, Magdalena 
BIRK, Justina 
U9 männlich teilgenommen 
SCHNELL, Jonathan 
KNOLL, Jona 
WANNER, Magnus 
RATZING, Finn 
U11 weiblich 
1. ORTLIEB, Klara 
5. MOLL, Sarah 
6. MOLL, Valentina 
U11 männlich 
3. POPP, Silas 
5. SCHMEHL, Benjamin 
10. BODELET, Matthias 
17. STROBEL, Pit 
22. BAUMANN, Leon 
25. HERR, Laurin 
28. ELMER, Aaron 
17. VERDEIL, Tom 
U13 männlich 
2. ORTLIEB, David 
4. BAUMANN, Max 
11. GEIGER, Luis 
12. RATZING, Janne 
13. BLANKENHORN, Aaron 
18. KNOLL, Aron 
22. BRONGERS, Luis 
23. BIRK, Anton 
24. GEHWEILER, Max 
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U15 weiblich 
1. PIEHL, Sophia 
5. HERR, Sophie 
U15 männlich 
4. HAINLIN, Lasse 
8. BERNHARD, Moritz 
25. STRAUB, Felix 
U17 weiblich 
1. BLANKENHORN, Carla 
U19 männlich 
1. PIEHL, Lukas 

KULTURTREFF AMTZELL

Amtzeller Künstler/innen zeigen ihre Werke, vielfältig und 
kreativ 
Der Arbeitskreis Dorfkultur lädt zur 11. Ausstellung Amtzeller 
Künstler in das Alte Schloss in Amtzell ein. 
Die Gäste erwartet Kunst in ihrer ganzen Vielfalt: Malerei, Foto-
grafie, Grafiken und textile Kunst, ein breit gefächertes Spekt-
rum. Überregional bekannte, professionelle Künstler, Fotografen 
und Hobbykünstler stellen zusammen aus. Alle 13 Künstler haben 
einen Bezug zu Amtzell. 
Der Arbeitskreis Dorfkultur Amtzell freut sich darauf, die Band-
breite des Amtzeller Kunstschaffens zu zeigen und freut sich auf 
Ihr Kommen. 
Öffnungszeiten: 
Samstag, 16. und Sonntag, 17. November 2019, jeweils von 11 - 
16 Uhr 

BÜRGERWEHR AMTZELL

Erinnerung „Bürgerwehr 66“ 
Der erste Termin für das Turnier findet am 
Freitag,  22.11.2019  um 20.00 Uhr im Kongo statt. 
Weitere Spieltermine finden statt am: 
Freitag,  29.11.2019 Gasthaus Ochsen in Pfärrich 
Freitag,  27.12.2019Vereinsheim des SV Amtzell 
Sonntag,  05.01.2020 im Bistro in Amtzell 
Samstag,  18.01.2020 Gasthaus Büchel Amtzell 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Auf rege Teilnahme freuen sich die Organisatoren. 
Wenn´s wieder heißt: „und vierzge mached aus“ 
Weitere Infos unter www.buergerwehr-Amtzell.de 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Talk im Schloss
Am Freitag, 22.November 2019
Nur noch eine Woche bis zum Talk im Schloss im Alten Schloss von 
Amtzell! In der Talkrunde mit dabei sind: 
Regina Dilger, amtierende Braunviehkönigin 
Linda Kelly, Landwirtin des Jahres
Hermann Reisch, früherer Doppelagent für die BRD und DDR
Benjamin Reisch, FDP-Bundestagsabgeordneter
Ein weiterer Talkgast wird am kommenden Freitag mit von der Par-
tie sein. Bei Redaktionsschluss fehlte noch die endgültige Zusage, 
deswegen wird dieser Name erst kommende Woche bekannt gege-
ben. Eines sei vorneweggenommen: es wird ein Gast sein, der hoch 
Spannendes zu erzählen hat. 
Karten im Vorverkauf gibt es im Gästeamt im Rathaus Amtzell!
Auf Ihren Besuch freuen sich die Gemeinde und die Musikka-
pelle Amtzell!

JUGENDMUSIKSCHULE 

Kammermusikforum der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu 
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 19. November 2019 
um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm, welches von Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 
 
3. Siloah-Klavierabend 
Klavier & Freunde 
Alljährlich veranstaltet die Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu als Zeichen des Dankes ein Konzert rund um das Kla-
vier. Hintergrund ist die auf fünf Jahre angelegte Förderung der 
Waisenhausstiftung SILOAH zur Instandsetzung, Aufwertung und 
Erneuerung des Instrumentenbestandes im Bereich Klavier. 
In diesem Jahr zeigen die Klavierklassen der JMS den breiten Ein-
satzbereich des Klaviers, indem sie mit Freunden aus anderen Ins-
trumentalklassen im Bankettsaal des Neuen Schlosses Kißlegg 
miteinander musizieren. Die Schülerinnen und Schüler aus den 
Klassen von Margarete Busch, Anna Guggolz, Anette Jakob, Miriam 
Heuberger, Anni Poikonen und Norbert Schuh präsentieren die 
Vielseitigkeit des Klaviers mit diversen Solobeiträgen und Kam-
mermusikwerken in unterschiedlichen Besetzungen. 
3. Siloah-Klavierabend 
Klavier & Freunde 
Mittwoch, 20. November 2019, 19:00 Uhr 
Bankettsaal im Neuen Schloss, Kißlegg 

LANDFRAUEN

Wichtel-Adventswerkstatt 
Die Adventswerkstatt öffnet am Dienstag 03.12.19 um 19:30 Uhr 
ihre Tore in der Schreinerei Lothar Heine in der Schattbucher Str. 
8 im Gewerbegebiet. Unter der fachkundigen Anleitung von Doris 
Heine basteln wir einen (oder mehrere) Wichtel aus Zweigen 
und Co. 
Infos und Anmeldung bei Karin Volkwein unter 07520/ 68 40 (gerne 
auch auf den AB sprechen). 

LANDJUGEND AMTZELL

Theater der Landjugend 2019 
Wir von der Landjugend und der Theatergruppe möchten Sie auch 
in diesem Jahr wieder einladen ein paar vergnügte Stunden bei 
unserem Theater zu verbringen. Die Theatergruppe hat für Sie 
das Lustspiel in drei Akten „Zu früh getraut“ von Klaus Mitschke 
einstudiert. 
Nach dem wilden Junggesellenabschied liegt eine falsche Braut 
im Bett! Beim verkaterten Bräutigam David Brand bricht die Panik 
aus, hat er doch, wie die herumliegende Urkunde verrät, am Abend 
zuvor das hübsche Mädchen Flo geheiratet. Nun muss die Heirat 
natürlich schnellstens rückgängig gemacht werden. Bei der Pro-
blemlösung wird David lediglich unterstützt von seinem besten 
Freund Jan, der zwar nicht immer eine Hilfe ist, aber jederzeit einen 
bissigen Spruch auf den Lippen hat. Als die richtige Braut Vanessa 
plötzlich in der Wohnung steht, wird Flo kurzerhand als Davids 
Cousine ausgegeben. Und das unerwartete Auftauchen weiterer 
Familienangehörigen - die unter gar keinen Umständen miteinan-
der in Kontakt kommen dürfen - vergrößert lediglich das Chaos, in 
dem nicht nur der Bräutigam den Überblick verliert... 



Seite  13Freitag, 15. November 2019

Welche Rolle dabei ein tauber Hamster spielt, bleibt vorerst ein 
Geheimnis ... 
Eine witzige, rasante Verwechslungskomödie mit köstlichem Unter-
haltungsfaktor, die Sie auf keinen Fall verpassen dürfen! 
Samstag, 16. November um 20 Uhr 
Sonntag, 17. November um 19 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Amtzell. Karten gibt es an der Abend-
kasse und im Vorverkauf  unter 07520 / 95030 
Wir freuen uns anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums am 
Samstag, den 16. November ab 10 Uhr einen Frühschoppen 
mit musikalischer Untermalung zu veranstalten.  Dieser fin-
det ebenfalls in der Turn- und Festhalle in Amtzell statt. Es erwar-
tet Sie folgendes Programm: 
- Begrüßung 
- Grußwort 
- Musikalische Umrahmung 
- Grußwort der ehemaligen Vorstände 
Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen! 
 
Hohoho bald kommt der Nikolaus! 
Liebe Eltern, 
am 05.12.2019 macht sich der Nikolaus der Landjugend Amtzell 
wieder auf den Weg in Ihre Häuser. Soll er auch bei Ihnen vorbei 
schauen? 
Anmeldungen sind vom 18.11. bis 01.12. unter der Woche von 19 
- 20 Uhr unter Tel. 01515-4427275 bei Bernadette Wanner möglich 
(NUR telefonisch, KEIN Whatsapp). 
Wir freuen uns über Ihren Anruf! 
Ihre Landjugend Amtzell 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst und zur Mitglie-
derversammlung am Buß- und Bettag, 20.11.2019, 19:00 Uhr 
in der Friedenskirche und anschließend im evangelischen 
Gemeindehaus in Amtzell. 
Mitgliederversammlung 
Wir laden unsere Mitglieder und die ganze Bürgerschaft zum Öku-
menischen Gottesdienst und zur Mitgliederversammlung herzlich 
ein und würden uns über eine wiederum große Teilnehmerzahl 
sehr freuen. 
Die Tagesordnung der Mitgliederversammlung: 
- Bericht der Hospizgruppe mit Besuchsdienst, der Nachbarschafts-
hilfe, des Café Herzraum, der Machakoshilfe, der Aktiven Senioren 
und der Flüchtlingshilfe mit Libanonprojekt 
- Information über die beabsichtigte Einrichtung von Räumen für das 
Miteinander von Jung und Alt im Dorf im Alten Bürgermeisterhaus 
- Änderung der Satzung des Vereins FüreinanderMiteinander in 
Amtzell e.V. mit Erweiterung des Vereinszwecks in § 1 - Aufnahme 
der Jugendhilfe, der Altenhilfe und der Jugendhilfe in kultureller 
und sozialer Hinsicht, der Zusammenführung der Generationen 
im Sinne der in der Landesarbeitsgemeinschaft Mehrgenerati-
onenhäuser Baden-Württemberg hinterlegten Grundsätze und 
das Angebot eines Familienbüros als Anlauf und Vermittlungs-
stelle für Jung und Alt 
- Verschiedenes 
 
Europäisches Filmfestival der Generationen am 07.11.2019 im 
Ländlichen Schulzentrum in Amtzell mit Film, Vortrag und Dis-
kussion - ein voller Erfolg. 
In insgesamt 100 Städten und Gemeinden in Deutschland wird 
seit 10 Jahren von Ende Oktober bis Anfang November das Euro-
päische Filmfestival der Generationen angeboten. 
Sinn und Zweck der vom Institut für Gerontologie der Universität 
Heidelberg gegründeten Initiative ist, anhand von europäischen 
Filmen zum Themenkreis Jung und Alt zu einem generationen-
übergreifenden Austausch zu kommen. 
Mit der Präsentation des Films „Honig im Kopf“, der die Liebe zwi-
schen der elfjährigen Tilda und ihrem an Alzheimer erkrankten 

Großvater Amandus witzig und herzerwärmend zeigt, gelang die-
ser Einstieg in den Dialog von Jung und Alt, so wie es von den Ver-
anstaltern in Amtzell erwartet wurde. 
Referent Dr. med. Jürgen Mertin aus Amtzell führte nach dem Film 
eindrucksvoll und verständlich in die „nicht leichte Kost“ ein. Unter 
den ca. 50 anwesenden jüngeren und älteren Zuschauerinnen 
und Zuschauern im Pavillon des Ländlichen Schulzentrums Amt-
zell entstand eine interessante Frage- und Diskussionsrunde. Ganz 
besonders gut kamen die Aussagen von Dr. Mertin an bezüglich 
unterstützen – fördern und fordern von Alzheimer Betroffenen. 
Eine ältere Teilnehmerin zeigte sich erstaunt und erfreut darü-
ber, „dass man doch etwas tun kann“. Eine Schülerin bekundete 
anschließend ihr Interesse an der Ausbildung als Altenpflegerin. 
Überhaupt begeistere das Interesse und die Offenheit der anwe-
senden Schülerinnen und Schüler des LSZ Amtzell, sodass der Vor-
sitzende des Vereins Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. Paul 
Locherer und Schulsozialarbeiter Rudi Schmid-Geiger eine Fortset-
zung des Formats dieses Austausches gerne zusagten. 

Aus dem Vortrag von Dr. Jürgen Mertin
  

Schulsozialarbeiter Rudi Schmid-Geiger bei der Begrüßung von Jung 
und Alt

Dr.  Jürgen Mertin mit seinem so wichtigen Vortrag
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FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
AKTIVE SENIOREN

 

Gemeinsame Fahrt nach Ulm 
Preiswert und bequem: 
Gemeinsame Busfahrt nach Ulm am Dienstag, 3. Dez. 2019  
zum Einkaufsbummel in der weihnachtlich geschmückten Fuß-
gängerzone, zu einem Spaziergang durch die historischen Alt-
stadtgassen  im romantischen Fischer- und Gerberviertel mit 
seinen zahlreichen Cafés und urigen Gaststätten, zu einem Orgel-
konzert am Mittag im Ulmer Münster, und - wer möchte - natür-
lich auch zum Besuch des Weihnachtsmarktes mit seinen 130 
festlich geschmückten Holzhütten rund um das weltbekannte 
Ulmer Münster. 
Termin: Dienstag, 3. Dezember 2019, Abfahrt: 09.00 Uhr, Treff-
punkt: Parkplatz Mehrzweckhalle, geplante Rückfahrt ab Ulm 17.30 
Uhr, Fahrtkosten für Hin- und Rückfahrt: 17,50 € pro Teilneh-
mer  (Mindestteilnehmer: 20 Pers.). 
Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 18. Nov. 2019 an Ast-
rid+Horst Michel per Mail: astrid.michel@hotmail.de oder unter 
07520/9208780 bzw. mobil 0171/1912165. 
 
Abschlußwanderung 30.11.2019 
Die Aktiven Senioren bieten zum Abschluß der Saison, wie jedes 
Jahr, eine kleine Wanderung mit Überraschungseinkehr und 
gemütlichem Zusammensein an. 
Wir würden uns freuen, wenn tüchtige Weihnachtsbäckerinnen 
uns ihre ersten „BREDLE“ zum Probieren mitbringen. 
Für Glühwein und andere Getränke erbitten wir einen Beitrag von 
Euro 3. 
Bitte um Anmeldung bei Gretl Montag, Tel. 07529 959313 
oder Renate Grunicke, Tel. 07520 967981 
Anmeldeschluß 25.11.2019 
Wir treffen uns am 30.11.2019 um 14 Uhr an der Turnhalle und 
freuen uns auf euch. 
 
Bericht Wanderung Hochhäderich am 18.09.2019 

Am 18. September fuhren 16 Aktive Senioren zum Parkplatz vom 
Almhotel Hochhäderich. Bei gutem Wetter wanderten wir zur Hör-
moosalpe auf dem schönen Wanderweg um den See. Teilweise 

erfreuten uns noch blühende Pflanzen. Besonders interessant und 
abwechslungsreich war der mäandrierende Bach unterwegs. Auf 
der Hörmoosalpe kehrten wir zur Mittagsjause ein und wegen des 
guten Wetters konnten wir sogar auf der Terrasse sitzen. Anschlie-
ßend wanderten wir weiter Richtung Hochwies. Immer wieder 
sahen wir schöne Silberdisteln, die den kommenden Herbst anzeig-
ten. Der Wanderweg führte vorbei an der Alpe Glutschwanden, von 
dort zum Ausgangspunkt Almhotel Hochhäderich. Trotz des Hote-
lumbaus gab es auf der Hotelterrasse Kaffee und Kuchen. Danach 
fuhren wir zurück nach Amtzell. 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM

 

Adventsnachmittag im Haus der Gemeinde 
Liebe Besucher*innen des Café Herzraum, 
am 04. Dezember  veranstalten wir für euch einen Adventsnach-
mittag im Haus der Gemeinde. Ab 14:30 Uhr  gibt es in gemütlicher 
Runde Tee und Kaffee, sowie Kuchen und Plätzchen. Außerdem 
bringen wir euch auf den neuesten Stand, was den zukünftigen 
Café-Betrieb anbelangt. Bringt eure Freundinnen und Freunde 
mit und genießt einen entspannten Nachmittag. Wir freuen uns 
auf euren Besuch! 
Euer Café Herzraum-Team 
Christine, Saskia, Angi und Christina 

NARRENZUNFT
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

 

Frank Schwaiger wird als 2. Zunftmeister im Amt bestätigt 
Am Freitag, den 18.10.2019 fand bei der Narrenzunft „Amtzel-
ler Ramseweible“ die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
Knapp 50 Mitglieder begleiteten die Versammlung im Narren-
stüble. Der 1. Zunftmeister Marco Schwaiger begrüßte die Ver-
sammlung und bedankte sich für die Teilnahme. Besonders freute 
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er sich unseren Bürgermeister Clemens Moll auf der Versammlung 
begrüßen zu können. 
Danach wurde von Zunftschreiberin Renate Schmid das Protokoll 
der letzten Jahreshauptversammlung sowie der Jahresrückblick 
2018/2019 verlesen. 
Als nächstes kam der Bericht des Maskenmeisters. 
Die Säckelmeisterin Karin Kastner berichtete im Anschluss über 
das vergangene Kassenjahr. Die Kassenprüfer Carolin Lang und 
Michaela Altenhof waren mit der Kassenführung sehr zufrieden 
und lobten die Säckelmeisterin. 
Bürgermeister Clemens Moll übernahm den Tagesordnungspunkt 
Entlastung. Der Zunftrat wurde per Akklamation entlastet. 
Als nächstes standen Zunftratswahlen an. Es wurden Frank Schwa-
iger als 2. Zunftmeister, Renate Schmid als Zunftschreiber, Oliver 
Ihle als Maskenmeister und Rainer Furitsch als Veranstaltungswart 
wiedergewählt. 
Neuerungen gab es bei der Mitgliederverwaltung sowie beim 
Jugendwart/Chronist. Sarah Schnell übernimmt das Amt Mitglie-
derverwaltung von Nina Fischer, die sich nicht mehr aufstellen 
ließ. Nachfolgerin von Sarah Schnell im Amt Jugendwart/Chro-
nist wurde Sandra Seeberger. 
Nach den Wahlen stellte Frank Schwaiger die zwei neuen Hästrä-
ger für 2020 vor. Als nächstes standen Ehrungen an. Hier wurden 
Mitglieder für 11 bzw. 22 Jahre im Verein geehrt. 
Nachdem sich Marco Schwaiger bei den Mitgliedern und dem 
Zunftrat für das letzte Jahr bedankt hatte, konnte die Versamm-
lung beendet werden. 

Marco und Frank Schwaiger mit den geehrten Mitgliedern

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Kreativer Nähtag 
Habt ihr Lust mal was Selbstgenähtes zu verschenken oder euch 
selbst mit eurer Kreativität zu beschenken? Traut euch aber alleine 
nicht ran? Oder braucht ihr Ideen dafür? 
Hier ist der Raum und die Zeit da, für Jung bis Alt, sich gegensei-
tig zu inspirieren und helfen. 
Am kreativen Nähsamstag bieten wir die Möglichkeit gemeinsam 
Selbstgemachtes zu zaubern. 
Ein paar Ideen sind da: wie Vorlagen für Sterne, Tannenbäume, 
Engele als Stoffdeko 
 nähen von Obst-und Gemüsesäckchen aus alten Gardinen 
 Stofftaschen aus Resten 
 Geldbeutele aus Schokoladenpapier 
 Platzsets für den Tisch 
Ihr bringt einfach eure Ideen und Stoffe mit und wenn möglich 
eine Nähmaschine. Gerne stelle ich meine Nähmaschinen (Zier-
stiche und Overlook) zur Verfügung. Am besten ihr meldet euch 
an und sagt was ihr vorhabt, denn wenn wir gut vorbereitet sind 
macht`s mehr Spaß! 
Termin: Samstag, 07.12.19 von 10-16 Uhr 
Ort: Schloss Amtzell 

Leitung: Christine Schuler 
 Tel.07520/923541 und Handy 0162 7241519 
E-Mail: herzraum-cs@t-online.de 
 
GFK-Vertiefungsworkshop: „Selbstliebe“ – vom guten und lie-
bevollen Umgang mit sich selbst 
„Der wichtigste Mensch in deinem Leben bist du!“. 
Dieser Satz klingt womöglich etwas provokant, wenn du gelernt 
hast, dich vorrangig um andere Menschen zu kümmern. Schnell 
taucht da die Frage auf „Werde ich dann nicht zum Egoisten?“ Gut 
für sich zu sorgen, scheint immer noch eine schwierige Aufgabe 
zu sein und mit vielen Vorurteilen belegt. Dennoch haben wir alle 
ein eigenes Bedürfnis nach Achtsamkeit, Fürsorge und Balance im 
Geben und Nehmen. 
In diesem Workshop beschäftigen wir uns – auf Basis der Gewalt-
freien Kommunikation – u.a. mit der Frage: Wie kann ich ganz kon-
kret in einen liebevollen Umgang mit mir selbst kommen, ohne 
dass es auf Kosten meiner Nächsten geht? 
Inhalt: 
Sich selbst wahrnehmen und auf die eigenen Grenzen achten mit 
sich selbst empathisch sein hinderliche Überzeugungen entde-
cken und auflösen Wertschätzung und Dankbarkeit sich selbst 
gegenüber pflegen 
Voraussetzung: 
GFK-Grundlagen-Kurs oder entsprechende Vorkenntnisse. 
Termin: Samstag, 14.12.2019, 9.30 bis 17.30 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung: Christine Schmidt 
Gebühr: 85,00€ inkl. MwSt. 
Anmeldung: Christine Schmidt, Tel.: 07528 – 9279348 
Email: c.schmidt@zwischen-menschliches.de 
 
Offenes Jedermann-Singen im Advent 
Gemeinsames Singen macht gute Laune und sehr viel Spaß. Des-
halb bieten wir ein offenes Singen für Jedermann an. An diesem 
Abend zählt einzig und allein Ihre Freude am Singen, egal wie musi-
kalisch, wie jung oder alt Sie sind. Fühlen Sie sich angesprochen 
und trauen Sie sich, es ist nur Ihre Begeisterung am gemeinsamen 
Singen ausschlaggebend. In lockerer Atmosphäre treffen wir am 
2. Dezember und singen gemeinsam Adventslieder. 
Termin: Montag 02.12.2019, 19.30 Uhr 
Ort: Syrgensteinsaal,Schloss Amtzell 
Leitung: Elli Müller-Deutschle 
Organisation: Anita Hermann-Ruess und Elli Ott 
Gebühr: 5,00 € je Abend, Getränke extra 
Anmeldung: anita@hermann-ruess.de (Bitte nur kurze Mail dass 
Sie kommen, damit wir gut planen können) 
 
Lust auf einen Spieleabend? 
Wer kennt es nicht......... 
man hat Lust auf einen gemütlichen Spieleabend doch niemand 
hat Zeit oder es sind keine interessanten Spiele da? Dann sind sie 
bei uns richtig!! Gemeinsam wollen wir an diesem Abend neben 
den bekannten Klassikern auch neue Spiele ausprobieren und 
kennenlernen. 
Wir bieten einen Gesellschaftsspieleabend an und suchen interes-
sierte Erwachsene und Jugendliche für regelmäßige Spieleabende. 
Termin:    11.12.2019, ab 19,00 Uhr 
Ort    Bücherei Amtzell 
Anmeldung:    Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail:    geli.brosig@gmail.com 
  

KRIEGER- UND SOLDATEN-
KAMERADSCHAFT AMTZELL

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
Die Gedenkfeier findet am kommenden Sonntag, 17. November 
2019 in der Kirche und am Ehrenmal auf dem Friedhof in Amt-
zell statt.  Am Ehrenmal wird den Opfern beider Weltkriege, den 
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gefallenen und vermissten Soldaten unserer Gemeinde, sowie für 
die im Einsatz und im Friedensbetrieb ums Leben gekommenen 
Bundeswehrangehörigen gedacht. 
Die Mitglieder der Krieger- und Soldatenkameradschaft Amt-
zell und Pfärrich, sowie die Abordnungen der Vereine treffen 
sich um 10:15 Uhr am Haus der Gemeinde. 
Um 10:30 Uhr ist Gottesdienst in der Pfarrkirche St.Johannes und 
Mauritius Amtzell. Der Gottesdienst wird durch den Männerchor 
gesanglich umrahmt.  Der 1. Teil der Gedenkfeier findet in der 
Kirche statt. Die Musikkapelle Amtzell begleitet die Gedenkfeier 
musikalisch. Herr BM Clemens Moll hält die Gedenkanspache. 
Der 2. Teil findet am Ehrenmal statt. 
Wir wollen ein Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung und des Frie-
dens unter den Menschen, zu Hause und in der Welt, mit diesem 
Gedenken geben 
Die gesamte Einwohnerschaft ist zu der Gedenkfeier sehr herz-
lich eingeladen. Zeigen Sie durch Ihre Teilnahme, dass Sie für 
Frieden und Menschlichkeit in unserer Zeit eintreten.  
Für die Krieger- und Soldatenkameradschaft Amtzell   Für  die Krie-
ger- und Soldatenkameradschaft Pfärrich 
Paul Dodek, Hans Ortlieb   Dieter Zettler  
Vorstandsteam   Vorsitzender 
  

INFORMATION

Tierheim Karbach 
Vorstellung des Anbaus und Winterzauber im Tierheim Karbach. 
Altkarbach 4, 88279 Amtzell am Sonntag, 17.11.2019 von 13,00 
bis 16.30 Uhr 
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt und wir haben liebevoll 
gemachte Kleinigkeiten, um die Adventsstimmung zu wecken. 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher! 
Tierheim Karbach, Astrid Weber 
 
Restaurantführer Gault-Millau 
Restaurant Schattbuch: Wenn Kochen zur Kunst wird 
Der Restaurantführer Gault-Millau bewertet das „Schattbuch“ in 
Amtzell in seiner neuesten Ausgabe mit 16 Punkten. Das Restau-
rant steigert sich damit erneut um einen Punkt und nun auch in 
jene Klasse, in der nach der Auffassung des Guides Kochen zur 
Kunst wird. 
Das Team rund um Inhaber und Initiator Hermann Müller, Küchen-
chef Christian Grundl, Souschef Sebastian Cihlars und die Gastgeber 
Christian Marz und Holger Birner freut sich über die Höher-Stufung 
im Restaurantguide Gault-Millau. „Wir sind stolz auf die Bewertung 
und geben unser Bestes für unsere Gäste, und das jeden Tag aufs 
Neue“, bestätigt Grundl. Der hohe Anspruch an erstklassige Zuta-
ten, ideenreiche Kompositionen, herzliche Gastfreundschaft und 
die Liebe zum Detail zeichnet das „Schattbuch“ aus. 

Dem Service-Team gelingt es, den Gast in einer entspannt-locke-
ren Atmosphäre zu begeistern. Sowohl beim täglichen Mittags-
tisch als auch bei der raffinierten Abendkarte kommen Genießer 

voll auf ihre Kosten. Auf der exquisiten Weinkarte stehen zwischen-
zeitlich ca. 500 erlesene Weine zur Auswahl. Glücklich über die 
Auszeichnung ist es ein Ansporn für uns, neuen Herausforderun-
gen zu begegnen und die Philosophie Schattbuch weiterzuleben. 
Der Gault-Millau ist nach seinen Herausgebern, den Journalis-
ten Henri Gault und Christian Millau, benannt. Seit 1969 urteilt er 
nach dem französischen Schulnotensystem und vergibt die Gault-
Millau-Punkte von 0 bis 20. Diese münden in der berühmten Hau-
ben-Bewertung der Restaurants. Bei 16 Punkten erhält man zwei 
Kochmützen - die höchste Auszeichnung in Deutschland sind 19,5 
Punkte und fünf Kochmützen. Für die neueste Ausgabe wurden 
die 1000 besten Restaurants im Lande aktuell getestet und bewer-
tet. Neben dem Guide Michelin ist der Gault-Millau der einfluss-
reichste Restaurantführer. 
  
Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg - 
Bodensee-Oberschwaben 
Unternehmens-Einblick speziell für Frauen bei der fpt Robo-
tik GmbH & Co. KG in Amtzell 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg - Bodensee-Oberschwa-
ben organisiert im Rahmen der Initiative ‚Unternehmens-Einblicke’ in 
regelmäßigen Abständen Betriebsbesichtigungen speziell für Frauen. 
Am Dienstag, den 19. November öffnet von 9:30 bis ca. 12 Uhr die fpt 
Robotik GmbH & Co. KG in Amtzell ihre Türen. Diese Veranstaltung 
richtet sich an alle Frauen, die sich beruflich neu orientieren - egal 
aus welcher Branche sie kommen bzw. für welche Branche sie sich 
interessieren. Es besteht die Möglichkeit einen erfahrenen Personal-
verantwortlichen bzgl. Bewerbungsmappe, Initiativbewerbung, Vor-
stellungsgespräch, ... zu befragen.  
Neue Wege gehen, Bewährtes hinterfragen, Visionen leben. Mit 
einer Kombination aus kreativen Ideen und spezialisiertem, tech-
nischem Know-how hat sich die fpt Robotik GmbH & Co. KG zu 
einem der führenden Trendsetter in der Entwicklung von Auto-
matisierungssystemen und Industrierobotern etabliert. Über 140 
Mitarbeiter in den Bereichen Entwicklung, Engineering, Software, 
Produktion und Service definieren am Standort Amtzell immer wie-
der neu „what robotics can be“. Das Ergebnis: Automatisierungs-
lösungen, die der industriellen Digitalisierung weit voraus sind 
- flexibel, wirtschaftlich, ganzheitlich. 
Anmeldung und weitere Infos  bei der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ravensburg - Bodensee-Oberschwaben unter Tel. 0751/35 
906-63 oder www.frauundberuf-rv.de 
  
Landratsamt Ravensburg 
Am 18. November 
Entsorgungszentrum Wangen-Obermooweiler geschlossen 
Am Montag, den 18. November bleibt das Entsorgungszentrum 
in Wangen-Obermooweiler aufgrund von Asphaltierungsarbei-
ten ganztägig für private und gewerbliche Anlieferer geschlossen; 
nicht betroffen von der Schließung sind lediglich die regulären 
Müllfahrzeuge. 
Als Grund nennt das Landratsamt Ravensburg in seiner Pressemit-
teilung umfassende Asphaltierungsarbeiten im Ein- und Ausfahrts-
bereich, die nun nach dem Einbau einer zweiten Fahrzeugwaage 
erforderlich werden und dazu dienen sollen, den gesamten Betriebsab-
lauf zu optimieren und noch kundenfreundlicher zu gestalten. 
An den darauffolgenden Werktagen gelten wieder die üblichen 
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 12:00 
Uhr und von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr. Samstags können die Wert-
stoffannahmestationen zusätzlich von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr ange-
fahren werden. 
 
Bekanntgabe Forstamt Ravensburg: 
Die Forstverwaltung in Baden Württemberg wird zum 1. Januar 
2020 umstrukturiert. Auslöser war das Kartellverfahren des Bun-
deskartellamts zum Holzverkauf. 
Ab dem 01.01.2020 wird der Staatswald aus dem Landratsamt 
ausgegliedert und in eine Anstalt des öffentlichen Rechts über-
führt. Durch diese Neuorganisation stehen auch im Körperschaft 
und Privatwald Änderungen an. Zum einen ergeben sich Ände-
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rungen bezüglich der Reviergrenzen und der zukünftig für sie 
zuständigen Förster. 
• In Ihrem Bereich der Gemeinde Amtzell ist ab Januar Herr 

Rösch, der unter der Telefonnummer 0175/1809381oder  
e – Mailadresse s.rösch@rv.de zu erreichen ist für sie zuständig.  

Zum anderen ergeben sich Änderungen im Holzverkauf. Hierfür 
wurde für den Landkreis Ravensburg und den Bodenseekreis in 
enger Abstimmung mit den Forstämtern die Holzverwertungsge-
nossenschaft Oberschwaben eG gegründet. Ihr anfallendes Holz 
kann dadurch in gewohnter Weise vermarktet werden. 
Die Förster stehen nach wie vor für alle Aufgaben der Beratung 
und Betreuung (Holzsortierung, Holzaufnahme,...) in bewährter 
Weise für den Privatwald bereit. 
Wir freuen uns auch zukünftig auf eine gute Zusammenarbeit  
mit ihnen.
 
Lebensretter gesucht 
DRK-Blutspendedienst bittet um Ihre Blutspende 
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, dank 
modernster Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch 
gerettet und geheilt werden. Fast immer werden dabei lebensret-
tende Blutspenden benötigt. 
Gerade im Herbst steigt der Bedarf an Blut, denn zu Beginn der 
dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle zu. 15.000 Blut-
spenden werden täglich in Deutschland benötigt um die lebens-
wichtige Blutversorgung der Patienten in den Krankenhäusern zu 
gewährleisten. 
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher dringend um Ihre Blutspende 
Dienstag, dem 26.11.2019  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle, Jahnstraße 21, 88239 Wangen 
Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 Jahre 
alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
  
Stefan Obermeier neuer Amtsleiter beim  
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt 
Stefan Obermeier ist der neue Leiter des Vermessungs- und Flur-
neuordnungsamtes im Ravensburger Landratsamt. Der 52-jährige 
Nachfolger des altershalber ausgeschiedenen Amtsleiters Erwin 
Gut wohnt in Weingarten und studierte Geodäsie an der Univer-
sität Karlsruhe. Nach verschiedenen beruflichen Stationen kam er 
im April 2003 als Leitender Ingenieur zum damaligen Amt für Flur-
bereinigung und Landentwicklung nach Ravensburg, wo er zuletzt 
als Sachgebietsleiter des Sachgebiets Flurneuordnung tätig war. 
Stefan Obermeier leitet damit ein Amt, dessen Wirken zwar für viele 
im Hintergrund geschieht, das aber von großer Wichtigkeit für den 
Wirtschaftsstandort Deutschland ist, schreibt dazu das Landratsamt 
in seiner Pressemitteilung. Die Mitarbeiter des Amtes erbringen bei-
spielsweise für die Grundbuchämter die Flurstücksnachweise zur 
Sicherung des Grundeigentums. Dank modernster Sensortechnik 
mit Drohnen und Laserscanning ist das Vermessungsamt zudem 
in der Lage, tagesaktuelle Daten auch an schwer zugänglichen 
Objekten zu erfassen und zur Verfügung zu stellen. Mit dem zwei-
ten Zuständigkeitsbereich, der Flurbereinigung, reicht der Einfluss 
des rund 90 Mitarbeiter umfassenden Amtes sogar weit über die 
Kreisgrenzen hinaus in die Nachbarkreise Bodenseekreis und Sig-
maringen. Die vier Flurbereinigungsteams des Vermessungs- und 
Flurneuordnungsamtes im Ravensburger Landratsamt bearbeiten 
nämlich auch die Flurbereinigungsprojekte in den Nachbarland-
kreisen, alles in allem derzeit immerhin insgesamt 22 Verfahren. 
Hinter dem Begriff Flurbereinigungsverfahren verbirgt sich ein 
mitunter langjähriger Prozess, bei dem es neben einer Arrondie-

rung oftmals kleiner und kleinster Grundstücke oft auch darum 
geht, konkurrierende Nutzungsansprüche beispielsweise zwischen 
Naturschutz und Landwirtschaft zu entflechten. Wie wichtig dies 
gerade in Zeiten knapper werdender Bodenflächen ist, zeigen nicht 
zuletzt auch die Zuschüsse von jährlich rund 2,5 Millionen Euro, die 
Bundes- und Landesregierung dafür allein im Einzugsbereich des 
Ravensburger Amtes bereitstellen und die im Rahmen der Flurbe-
reinigung der Verbesserung der Produktions-, Lebens- und Arbeits-
bedingungen im ländlichen Raum zugutekommen. 
 
Ausbildungsmarkt:  
Auf 100 Lehrstellen kommen 73 Bewerber 
Die Chancen der Jugendlichen, eine Lehrstelle in der Region zu fin-
den, sind gut. Im Bereich der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg haben sich im abgelaufenen Ausbildungsjahr 4.013 junge 
Menschen für eine Berufsausbildung vormerken lassen, 236 weni-
ger als im Vorjahr. Davon starteten 2.142 eine Ausbildung, 615 ent-
schieden sich für eine weiterführende Schule und für 83 war der 
Bundesfreiwilligendienst oder die Bundeswehr eine Alternative. 
176 junge Frauen und Männer waren zum Ausbildungsstart noch 
unversorgt. „Die jungen Menschen nehmen die Angebote der 
Berufsberatung gut an und informieren sich umfangreich vor dem 
Start ins Berufsleben. Sowohl die persönliche Beratung wie auch 
die Apps und Online-Angebote der Bundesagentur für Arbeit wer-
den intensiv genutzt. Die duale Berufsausbildung hat einen hohen 
Stellenwert“, bilanziert Jutta Driesch, Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit. 
Arbeitgeber meldeten der Arbeitsagentur 5.514 offene Ausbil-
dungsstellen, 396 mehr als im Vorjahr. „Zukünftige Fachkräfte in 
Unternehmen kommen immer häufiger aus den eigenen Rei-
hen. Mitarbeiter zu halten und weiterzuentwickeln wird zuneh-
mend wichtiger. In Nachwuchskräfte zu investieren ist wichtig 
und zukunftsorientiert“, so Jutta Driesch. „Ich freue mich, wenn 
noch mehr Betriebe schwächeren Bewerbern, behinderten Men-
schen oder Geflüchteten die Tür in die berufliche Zukunft öffnen. 
Auch die Ausbildung in Teilzeit sollte als weiteres Angebot noch 
viel häufiger genutzt werden.“ 
Wie in den Vorjahren konnten nicht alle Ausbildungsstellen besetzt 
werden. Zum Stichtag waren noch 1.074 unbesetzt, 186 mehr als 
im vorangegangenen Ausbildungsjahr. 
Die beliebtesten Ausbildungsberufe bei jungen Menschen sind 
seit Jahren nahezu unverändert. Jungen wollen Industriemecha-
niker, Kfz-Mechatroniker und Verkäufer werden, bei Mädchen ste-
hen Medizinische Fachangestellte, Kauffrau für Büromanagement 
und Verkäuferin ganz oben. 
  
Am 16. November 2019  
im Beruflichen Schulzentrum Wangen 
Veranstaltung „Demokratie leben!“ 
„Demokratie leben!“ ist Name und Programm einer Veranstal-
tung am 16. November 2019 im Beruflichen Schulzentrum Wan-
gen und zugleich ein konkretes Angebot um Partnerschaften für 
Demokratie zu knüpfen und sich aktiv gegen Rechtsextremismus, 
Gewalt und Menschenfeindlichkeit einzusetzen. Den Höhepunkt 
und Abschluss des vom Landratsamt Ravensburg initiierten Pro-
gramms bildet das Theaterstück „13 Minuten – das Attentat von 
Georg Elser“ am 16. November 2019 im Beruflichen Schulzent-
rum Wangen. 
„Demokratie leben!“ bietet die Chance, in einer „munteren und 
bunten“ Veranstaltung am Samstag, dem 16. November 2019 von 
9:00 bis 12:30 Uhr im Beruflichen Schulzentrum Wangen tolle Pro-
jekte kennenzulernen und über das zivile Engagement und die 
Bürgerbeteiligung im Landkreis zu diskutieren, schreibt dazu das 
Landratsamt Ravensburg in seiner Pressemitteilung. Das Programm 
im Rahmen der gleichnamigen Bundesaktion unterstützt dabei 
gezielt konkrete Aktivitäten in den Gemeinden, die das Verbin-
dende zwischen den Menschen betonen, Toleranz fördern und 
die demokratischen Grundwerte hochhalten. Ziel ist es, die Unter-
schiedlichkeit der Menschen als Chance zu begreifen und dadurch 
ein friedliches Miteinander zu ermöglichen. 
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Zu der „Demokratiekonferenz“ genannten Veranstaltung am 16. 
November im Beruflichen Schulzentrum Wangen sind deshalb 
auch alle eingeladen, die sich für Toleranz, Vielfalt und Demokra-
tie im Landkreis Ravensburg engagieren wollen, so Fachfrau Karin 
Winkler vom Ravensburger Landratsamt. Bei der Veranstaltung 
stellen sich erfolgreiche Projekte vor, ein Markt der Möglichkei-
ten bietet Projektideen und die Chance, sich mit anderen Interes-
sierten über die Möglichkeiten zur Stärkung der Demokratie und 
des Miteinanders auszutauschen. Abgerundet wird die Veranstal-
tung durch die Aufführung des Theaterstücks „13 Minuten – das 
Attentat von Georg Elser“, das Schülerinnen und Schüler des Wan-
gener Rupert-Ness-Gymnasiums in Kooperation mit der vhs Wan-
gen einstudiert hat. 
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Landratsam-
tes unter www.rv.de/demokratie-leben 
 
Elektronikschule Tettnang (est) informiert über 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
Am Mittwoch, dem 20. November 2019 um 19:00 Uhr, stellt die 
Elektronikschule ihr breitgefächertes Angebot in der Aus- und Wei-
terbildung vor. Interessant ist dies sowohl für Schülerinnen und 
Schüler, die 2020 ihre schulische Ausbildung abschließen, als auch 
für Fachkräfte, die sich nach der Ausbildung weiterbilden möchten. 
  
Für Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss 
Berufskollegs in den Bereichen Elektrotechnik, Informations- und 
Kommunikationstechnik und Technische Dokumentation mit der 
Möglichkeit, die Fachhochschulreife zu erwerben. 
  
Für Fachkräfte mit abgeschlossener Berufsausbildung und 
Berufspraxis: 
Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker in den Fachrich-
tungen Automatisierungstechnik/Mechatronik, Elektrotechnik 
und Informationstechnik (mit Schwerpunkt Industrie 4.0). Diese 
Weiterbildungen werden in Vollzeit oder berufsbegleitend ange-
boten (Abschluss mit Zugang zum bundesweiten Studium an 
Fachhochschulen). 
  
Für Schüler, die einen Ausbildungsplatz suchen: 
Informationen zu den Ausbildungsberufen in den Bereichen Elek-
tronik (einjährige Berufsfachschule Elektronik, Elektroniker für 
Automatisierungstechnik, Elektroniker für Geräte und Systeme) 
und Informatik (Fachinformatiker, Systemelektroniker, Informa-
tikkaufmann/-frau, IT-Systemkaufmann/-frau). 
  
Die Elektronikschule ist eine staatliche Schule des Landes 
Baden-Württemberg, Schulträger ist der Bodenseekreis. An der 
est werden von ca. 70 Lehrerinnen und Lehrern ca. 900 Schülerin-
nen und Schüler aus dem Gebiet zwischen Friedrichshafen, Ravens-
burg und Lindau unterrichtet. 
Zusätzliche Informationen erhalten Sie im Internet: www.elek-
tronikschule.de, E-Mail: info@elektronikschule.de oder telefo-
nisch: 07542 9372-0. 
 
Liebenau Lebenswert Alter gGmbH 
Haus St. Gebhard 
Einladung zur Modenschau im Haus St. Gebhard 
Am Donnerstag, 21. November 2019 kommt das Modemobil wie-
der zu uns. 
Die Modenschau und der Verkauf finden von 14:30 Uhr bis 17:00 
Uhr statt. 
Über zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. 
 
„Die Eltern mit ins Boot holen“ 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterstützt Eltern 
und Schüler bei der Wahl des Ausbildungsplatzes. Auf der 
Bildungsmesse Bad Waldsee bietet die Berufsberatung Ant-
worten auf alle Fragen rund um den Einstieg ins Berufsleben.  
Die Berufsorientierung gehört zu den Kernaufgaben der Agentur 

für Arbeit. Durch eine Vielzahl neuer Berufe und Berufsbezeichnun-
gen gleicht der Weg in die berufliche Zukunft für viele Jugendliche 
eher einem Labyrinth als einer geraden Straße. Auch Eltern wissen 
vielfach nicht mehr, wie moderne Bewerbungsprozesse ablaufen 
und wie umfangreich die Angebote auf dem Ausbildungsmarkt 
inzwischen geworden sind. Hinzu kommt: Viele Berufe werden 
sich durch den Einfluss der Digitalisierung ändern. Welche Berufe 
durchlaufen einen Wandel? Welche haben Zukunft und bieten eine 
langfristige Perspektive? Die Berufsberatung lässt Eltern und Schü-
ler mit diesen Fragen nicht alleine und bietet Antworten. 
Die Eltern spielen bei der Berufsentscheidung eine wichtige Rolle. 
„Es ist wichtig, die Eltern mit ins Boot zu holen“, sagt Isabell Glas 
von der Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ravensburg. „Sie 
sind die ersten Vertrauten ihrer Kinder, kennen sie am besten und 
beeinflussen die Wünsche, Neigungen und Vorstellungen.“ Auf der 
Bildungsmesse stellen sich erfahrene Berufsberater den Fragen 
von Eltern und Schülern. Sie geben hilfreiche Tipps zur Berufswahl, 
erklären verschiedene Berufsfelder und geben nützliche Hinweise 
für die Bewerbung. Gleichzeitig informiert die Agentur für Arbeit 
auch als Arbeitgeber über eigene Ausbildungsmöglichkeiten und 
berufliche Perspektiven im öffentlichen Dienst.  
Die Bildungsmesse findet am Freitag, 15. November von 14:00 bis 
17:00 Uhr in der Stadthalle Bad Waldsee statt. Der Eintritt ist frei. 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Schützenstr. 69, 88212 Ravensburg 
 
Grüne Arbeitswelt – Berufe mit nachhaltiger 
Wirkung 
Die Zeichen stehen auf Grün: Jungen Menschen sind Umwelt 
und Natur wichtig. Viele engagieren sich dafür und möchten im 
grünen Arbeitsfeld tätig werden. Das neue Berufswahlmaga-
zin, herausgegeben von der Bundesagentur für Arbeit, widmet 
sich deshalb Berufen mit nachhaltiger Wirkung. Nicht nur in den 
klassischen „grünen“ Branchen wie der Land-oder Forstwirt-
schaft kann man für den Umwelt- und Naturschutz arbeiten, 
sondern auch in Produktionshallen, Büros oder Geschäften.  
Das aktuelle Berufswahlmagazin stellt unter anderem eine ange-
hende Elektronikerin für Betriebstechnik und eine Kauffrau im 
Einzelhandel vor, die für den „grünen“ Arbeitsmarkt tätig sind. 
Eine Grafik verschafft den Jugendlichen einen Überblick über die 
Bandbreite nachhaltiger Ausbildungsberufe. Zusätzlich lernen sie 
in dieser Ausgabe ehrenamtliche Aufgaben kennen, die sich mit 
Umweltschutz beschäftigen. 
  
Im Interview: Schauspieler Lucas Reiber 
Der Schauspieler spricht im Interview über wahre Freundschaft, 
„grüne“ Berufe und über seine Liebe zur Natur. Außerdem gibt er 
Tipps, wie man sich für die Umwelt einsetzen kann. 
  
Das planet-beruf.de-Berufswahlmagazin ... 
... ist Teil der Medienkombination „planet-beruf.de – Mein Start in 
die Ausbildung“. Sie wird von der Bundesagentur für Arbeit heraus-
gegeben. Leitmedium ist mit ca. 3,5 Millionen Besuchern jährlich 
das Portal www.planet-beruf.de. Im Mittelpunkt des Onlinepor-
tals stehen das Selbsterkundungsprogramm BERUFE-Universum 
und das interaktive Bewerbungstraining. Zur Medienkombination 
gehören zudem Printprodukte für Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarstufe I (Haupt-, Real- und Förderschulen), Eltern, Lehr-
kräfte, BO-Coaches und Berufsberater/innen. 
Einzelexemplare sind beim Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agenturen für Arbeit erhältlich. Gegen Gebühr können die Hefte 
auch beim Bestellservice der Bundesagentur für Arbeit angefor-
dert werden, telefonisch unter 0911 12031015 oder per E-Mail an 
bestellung@ba-bestellservice.de. 
Kontakt: Redaktion planet-beruf.de 
BW Bildung und Wissen 
Verlag und Software GmbH 
Südwestpark 82, 90449 Nürnberg 
www.planet-beruf.de, T 0911 9676-310 
M redaktion@planet-beruf.de 
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21 junge Menschen lassen sich zu  
landwirtschaftlichen Fachkräften fortbilden 
Schulstart an der Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg 
Dieser Tage neu begonnen hat das Winter-Schulhalbjahr an der 
Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg, Fachrichtung Land-
bau. Eine junge Dame und 20 junge Herren wollen sich hier zum 
„staatlich geprüften Wirtschafter für Landbau“ fortbilden lassen 
und sich in den nächsten 30 Monaten das Rüstzeug zur Führung 
eines landwirtschaftlichen Unternehmens erarbeiten. 
Mit 16 von 21 stammen die meisten Studierenden zum größten 
Teil aus dem Landkreis Ravensburg, aber auch vier Studierende aus 
dem Bodenseekreis und einer aus dem Landkreis Lindau konnte 
Schulleiter Albrecht Siegel und seine Kollegen begrüßen. 
Auf fast allen Betrieben der Studierenden bildet die Milchviehhal-
tung bzw. die Haltung von Mastvieh den Hauptbetriebszweig; ein 
Betrieb mit Schweinemast und ein Legehennenhalter komplettie-
ren den Klassenverbund. Die Bestandsgrößen im Bereich Milchvieh 
variieren von 10 bis 170 Milchkühen, die bewirtschaftete land-
wirtschaftliche Fläche reicht von 12 bis 220 Hektar. Interessant, so 
Schulleiter Siegel ist nicht nur die dabei vertretene Mischung aus 
konventionell und ökologisch wirtschaftenden Betrieben, regional 
bedingt sind auch Sonderkulturen wie Hopfen und Obst vertreten. 
Auch die Erzeugung erneuerbarer Energien, beispielsweise mit Bio-
gas- und Photovoltaikanlagen, oder Angebote im Bereich Frem-
denverkehr und Tourismus bilden auf einigen Betrieben wichtige 
Betriebszweige. Nach einem Sommerhalbjahr, in dem vor allem 
betriebliche Praxis in den zumeist elterlichen Betrieben gesammelt 
wurde, startete neben der neuen Unterklasse auch das dritte Schul-
halbjahr mit 23 Studierenden und das fünfte Schulhalbjahr mit 20 
Studierenden in das Winterhalbjahr an der Ravensburger Fach-
schule für Landwirtschaft Ravensburg, die dieses Jahr ihr 150-jäh-
riges Bestehen feiern konnte. 
 
„Studienfinanzierung“ 
Experten-Chat am 13. November 2019 auf abi.de 
BAföG oder Nebenjob? Stipendium oder Bildungskredit? Es 
gibt viele Möglichkeiten, ein Studium zu finanzieren. Doch 
welche Vor- und Nachteile haben sie jeweils? Und welche 
Bedingungen sind an sie geknüpft? Licht ins Dunkel bringt 
der nächste abi>> Chat am 13 November. Von 16 bis 17.30 Uhr 
lautet das Thema „Studienfinanzierung“. 
Wie finanzieren junge Menschen eigentlich ihr Studium? Antwor-
ten auf diese Frage liefert die 21. Sozialerhebung des Deutschen 
Studentenwerks, die im Juli 2017 veröffentlicht wurde. Ihr zufolge 
hatten Studierende im Sommersemester 2016 durchschnittlich 918 
Euro pro Monat zur Verfügung. Mehr als die Hälfte davon stammte 
von den Eltern, rund ein Viertel war eigener Verdienst. Finanzielle 
Förderung nach dem Bundeausbildungsförderungsgesetz (kurz: 
BAföG) trug zwölf Prozent zum Lebensunterhalt bei, ebenso wie 
die sonstigen Quellen – etwa Stipendien. 
Möglichkeiten der Studienfinanzierung 
Und wofür verwenden die Studierenden dieses Geld? Auch hierü-
ber gibt die Sozialerhebung Aufschluss: Die mit Abstand höchsten 
monatlichen Ausgaben werden für Miete einschließlich Neben-
kosten aufgewendet (323 Euro). An zweiter Stelle folgen Aufwen-
dungen für Ernährung (168 Euro). Auffällig ist laut Erhebung der 
Anstieg der gesundheitsbezogenen Ausgaben, die zwischen 2012 
(62 Euro) und 2016 (80 Euro) um 29 Prozent zugenommen haben. 
Klar ist: Auch wenn es in Deutschland keine Studiengebühren mehr 
gibt – Studieren kostet Geld. Welche Möglichkeiten der Finanzie-
rung es gibt, klärt der nächste abi>> Chat am 13. November. Von 
16 bis 17.30 Uhr erhalten die Teilnehmer Antworten auf Fragen 
wie: Welcher Nebenjob lohnt sich? Welche rechtlichen Rahmen-
bedingungen gelten? Wie funktioniert BAföG? Welche Stipendien 
und Kredite sind sinnvoll? Und wer unterstützt zusätzlich? Neben 
fachkundigen Expertinnen und Experten chattet auch die abi>> 
Redaktion wieder mit. 
Chatprotokoll zum Nachlesen 
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter http://chat.abi.de und 
stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Wer zum angegebenen Termin keine Zeit hat, kann seine Fragen 
auch gerne vorab an die abi>> Redaktion richten (abi-redaktion@
meramo.de) und die Antworten im Chatprotokoll nachlesen, das 
nach dem Chat im abi>> Portal veröffentlicht wird. 
Arbeitsagentur Konstanz 
 
Kreisforstamt Ravensburg  
informiert Privatwaldbesitzer 
- Einladung – 
Das Kreisforstamt veranstaltet insgesamt drei Informationsabende 
für Privatwaldbesitzer des Landkreises Ravensburg im Bereich der 
Zentrale. 
Dienstag, 26.11.2019, 19:30 Uhr 
Schützenhaus Berg 
Stockäcker 1, 88276 Berg 
Mittwoch, 27.11.2019, 19:30 Uhr 
Gasthof König Wilhelm 
Bauernjörgstraße 19, 88289 Waldburg 
Dienstag, 03.12.2019, 19:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Ebenweiler 
Unterwaldhauser Str. 1, 88370 Ebenweiler 
Themenschwerpunkte sind: 
• Forstorganisation 
• Waldschutzsituation 
• Betreuung im Privatwald 
• Holzmarktsituation 
Das Forstamt lädt alle Interessierten herzlich ein. 
gez. Heinzmann (Forstamt) 
 
MRE-Netzwerk warnt: 
Antibiotika sind keine Allheilwaffe gegen Schnupfen 
Der beste Schutz vor Erkältungskrankheiten ist immer noch eine 
gute Hygiene, vor allem der Hände und der Raumluft. Bewegung, 
gesunde Ernährung und frische Luft tun ein Übriges für ein sta-
biles Immunsystem. Wer stattdessen lieber zu Antibiotika greift, 
wenn die Nase läuft und sich Husten einstellt, der sitzt einem weit-
verbreiteten Irrglauben auf und hilft letztlich nur der Verbreitung 
der gefährlichen so genannten Multiresistenten Keime, warnt das 
„Netzwerk multiresistenter Erreger“, kurz „MRE – Netzwerk“. In über 
80 Prozent der Fälle ist nämlich eine Viruserkrankung die Ursa-
che für die Schniefnase und dagegen helfen keine Antibiotika. 
Werden Antibiotika grundlos eingenommen oder zu früh abge-
setzt, begünstigt dies die Bildung der Multiresistenten Keime, 
schreibt das Netzwerk multiresistenter Erreger, kurz MRE – Netz-
werk, des Landkreises Ravensburg in seiner Pressemitteilung. Lai-
enhaft ausgedrückt überleben bei falschem oder unbegründetem 
Einsatz von Antibiotika die krankmachenden Keime nicht nur, sie 
lernen gewissermaßen dazu und „härten sich ab“, werden also 
immun gegen Antibiotika. Die Folge davon sind Krankheitserre-
ger, gegen die kein Antibiotikum mehr wirkt und die mittlerweile 
für viele Todesfälle vor allem unter Kindern unter einem Jahr und 
Menschen über 65 Jahren verantwortlich sind, so die Botschaft 
des MRE-Netzwerks, der Bevölkerung, aber auch in der Ärzteschaft 
ein kritischeres Bewusstsein gegenüber dem Einsatz von Antibio-
tika zu schaffen. Gerade in der zweiten Jahreshälfte werden diese 
häufig eingesetzt als „oftmals unbrauchbare und sogar kontrapro-
duktive Waffe“ gegen virusbedingte Erkältungskrankheiten. Ist 
nämlich ein Virus am Werk, hilft das beste Antibiotikum nichts, da 
diese nur bei Bakterien wirken. Bakterien sind beispielsweise Sal-
monellen, die Lebensmittelerkrankungen verursachen, aber auch 
Tuberkulose, Keuchhusten oder Harnwegsinfekte werden durch 
Bakterien ausgelöst. 
Dass beim Einsatz und Einnahme von Antibiotika ein Umdenken 
weg von der „Allzweck-Wunderwaffe“ stattgefunden hat, zeigen die 
im Versorgungsatlas 2019 veröffentlichten ambulanten Antibiotika-
verordnungsdaten. So ist es in der Gruppe der zwei- bis fünfjähri-
gen Kinder im Zeitraum von 2010 - 2018 gelungen, den Verbrauch 
an Antibiotika um 44% zu senken, freut sich das MRE-Netzwerk im 
Landkreis. Aber nicht nur beim menschlichen Patienten gibt es 
aus Sicht der MRE-Netzwerker einen „erfreulicherweise“ kritische-
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ren Umgang mit diesen Präparaten, wie die veränderten gesetz-
lichen Rahmenbedingungen in der Tiermast zeigen, denn zu viel 
Antibiotika im Schnitzel oder der Wurst förderen ebenfalls diese 
multiresistenten Keime, schreibt das MRE-Netzwerk. Unter diesem 
Begriff und unter Koordination des örtlichen Gesundheitsamts 

zusammengefunden haben sich eine Gruppe engagierter Ärztin-
nen und Ärzte aus dem stationären wie niedergelassenen Bereich 
sowie eine Apothekerin mit dem Ziel, die Öffentlichkeit über das 
Entstehen und die oft fatalen Folgen resistenter Keime aufzuklären. 

Wöchentlicher Veranstaltungskalender 
vom 15. November 2019 – 24. November 2019

Wöchentlicher Veranstaltungskalender 
 

vom 15. November 2019 – 24. November 2019 
 

15.11.19 Fr Wurzelwerkstatt 14.30-17.00 Gärtnerei der Stiftung 
Liebenau Begegnungsstätte 

16.11.19/ 
17.11.19 

Sa/ 
So Landjugendtheater - Aufführung 20.00-19.00 Turn- und Festhalle Amtzell Gemeinde Amtzell                   

16.11.19 Sa Frühschoppen zum Jubiläum der 
 Landjugend Amtzell 9:30 Turn- und Festhalle Landjugend Amtzell 

16.11.19 Sa Gospelworkshop 10.00-17.00 Evang. Kirche Amtzell / 
evang. Gemeindehaus Evang. Kirche Amtzell 

16.11.19/ 
17.11.19 

Sa 
So Amtzeller Künstlerausstellung 11.00-16.00  

Altes Schloss 
Syrgensteinsaal 
Gewölbekeller 

Arbeitskreis Dorfkultur 

16.11.19/ 
17.11.19 

Sa/ 
So 

Hallenrunde Jugendfußball 
Bezirk Bodensee  07.00-19.00 Neue Sporthalle 

Vereinsheim SV Amtzell e.V. - Jugend 

17.11.19 So 
Volkstrauertag mit Krieger- und  
Soldatenkameradschaft 
Amtzell/Pfärrich 

10:30 

Kirche St. Johannes & 
Mauritius in Amtzell mit 
anschl. Gedenk-feier am 
Kriegerdenkmal 

Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Amtzell/Pfärrich 

17.11.19 So Winterzauber mit Tag der offenen 
Tür im Tierheim Karbach ab 13.00 Tierheim Karbach Tierheim Karbach 

18.11.19 Mo Jugendhearing 17.00-19.00 Turn- und Festhalle 
Bewegungshalle Gemeinde Amtzell                   

18.11.19 Mo Krippenfiguren selbst gemacht 19.30 Altes Schloß 
Raum der Begegnungsstätte Begegnungsstätte 

20.11.19 Mi 

Ökumenischer Gottesdienst in der 
Friedenskirche mit anschließender 
Mitgliederversammlung "Fürein- 
ander-Miteinander in Amtzell e.V." 
im evangelischen Gemeindehaus 

19.00 Evang. Kirche Amtzell / 
evang. Gemeindehaus Füreinander-Miteinander Amtzell e.V. 

22.11.19 Fr Talk im Schloß  19.00 Altes Schloß 
Reichlin-Meldegg-Saal MK Amtzell eV. und Gemeinde 

24.11.19 So Tischtennis Seniorenturnier 15:00 Neue Sporthalle SV Amtzell, Abt. Tischtennis 

 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Karseer Adventsmärktle 
Freitag, 29.11.219 
15.00 Uhr - 22.00 Uhr 
Schule Karsee 
Es erwartet Sie: 
Selbstgemachte Adventskränze, Bretla, Weihnachtskarten, Holz-
kunst, Eingemachtes, Gestecke, Deko, Gestricktes, Genähtes, Liköre 
und vieles mehr. 
Mit einem bunden Kinder- und Rahmenprogramm sowie mit 
Glühwein, Feuerzangenbowle, Waffeln, Punsch und Bratwurst 
möchten wir mit Ihnen ein paar gemütliche vorweihnachtliche 
Stunden verbringen. 
Bei jeder Witterung! 
Ihr Adventsmarktteam der Narrenzunft Karsee 
 
Literarischer Dämmerschoppen  
in Wolfegg macht Lust auf neue Bücher 
Am Donnerstag, den 14. November 2019 um 19.00 Uhr stellt 
Dipl.-Bibliothekar Karl Birkle 
aus Bad Waldsee in der Orangerie im fürstlichen Hofgarten Wol-
fegg Neuheiten des Buchmarktes vor und gibt Anregungen für 
lange Leseabende. Romane, Erzählungen, Krimis, ein paar Kinder-
bücher, Bildbände und viel neues Lesenswertes wird hier präsen-

tiert. Kurze vorgetragene Textproben geben einen Einblick und 
sollen Lust darauf machen, mal wieder ein Buch in die Hand zu neh-
men. Ein Gläschen Wein oder Saft begleitet nach Wunsch den lite-
rarischen Abend und ist im Eintrittspreis von vier Euro enthalten. 
Karten gibt es an der Abendkasse. 
Weitere Informationen: Wolfegg Information, Telefon 07527 9601-51. 
 
Die Königin der Regenschirme  
Die Badische Landesbühne Bruchsal ist am Samstag, 16. November 
um 20 Uhr in der Stadthalle in Wangen mit der französischen Komö-
die „Das Schmuckstück“ zu Gast. Der Aufstand der Belegschaft einer 
Regenschirmfabrik führt zur Absetzung des Firmenchefs. Seine Frau 
übernimmt und kann es deutlich besser. Das Publikum erwartet ein 
humorvoller und temporeicher Abend über Emanzipation und Frau-
enpower mit einer kleinen Band und live gesungenen Chansons. 
Suzanne Pujol hat sich nach 30 Jahren Ehe wohl oder übel an die 
Pascha-Allüren und die ironisch-herablassende Poltrigkeit ihres 
Mannes Robert gewöhnt. Seine sexuellen Eskapaden hat sie schon 
lange durchschaut, mit der Rolle der bürgerlichen Hausfrau hat sie 
sich mehr oder weniger abgefunden. Unmut macht sich nun aber 
unter den Arbeitern von Roberts Regenschirmfabrik breit. Höhere 
Löhne und sozialere Arbeitsbedingungen kommen für den skru-
pellosen Kapitalisten aber nicht in Frage. Die Belegschaft tritt in 
Streik! Nach einem Handgemenge wird Robert gefangen genom-
men und erleidet kurz darauf einen Herzanfall. Als Robert aus der 
Kur zurückkommt, erlebt er sein blaues Wunder: Suzanne hat die 
Leitung der Firma übernommen, soziale Reformen durch- und 
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einen effizienteren Führungsstil eingeführt. Die Regenschirmfa-
brik floriert wie nie zuvor und Suzanne ist nicht bereit, den Chef-
sessel wieder zu räumen. 
„Das Schmuckstück“ erlangte durch die Verfilmung 2010 mit Cathe-
rine Deneuve und Gérard Depardieu große Bekanntheit. Die lite-
rarische Vorlage stammt von Pierre Barillet und Jean-Pierre Grédy. 
Das Autorenduo bekennt sich zum Unterhaltungstheater nach 
dem Vorbild der klassischen französischen Komödie und gehört 
zu den weltweit bekanntesten Dramatikern des Boulevardtheaters. 
Bei der Inszenierung aus Bruchsal führt Carsten Ramm, Intendant 
der Badischen Landesbühne, Regie. Musikalischer Leiter ist Mario 
Fadani. Um 19:30 Uhr findet im Narrenstüble (Stadthallenanbau) 
eine Kurzeinführung zum Stück statt. 
Karten zu 14/17/20 Euro können ab sofort im Gästeamt Wangen 
(Tel.: 07522 74 211) oder bei www.reservix.de gekauft werden. 
Informationen zum Stück gibt es unter www.dieblb.de/spielplan/. 
 
Nächstenliebe in Päckchen verpackt –  
das Johanniter Kinderhaus Papperlapapp  
aus Bodnegg macht mit 
Johanniter-Weihnachtstrucker helfen die größte Not zu lindern 
Mehl, Nudeln, Reis, Duschgel, Zahnbürsten und Spielzeug - lauter 
Dinge, die uns jederzeit ganz selbstverständlich zur Verfügung 
stehen. Für Tausende von Menschen in Südosteuropa aber sind 
Grundnahrungsmittel und Hygieneartikel wertvolle, zum Teil fast 
unbezahlbare Güter. Viele Familien leben in sehr ärmlichen Ver-
hältnissen und sind gerade in den harten Wintermonaten klirren-
der Kälte und Hunger ausgeliefert. Um die größte Not zu lindern, 
wurde deshalb vor vielen Jahren in der Vorweihnachtszeit die 
Aktion Johanniter-Weihnachtstrucker ins Leben gerufen. Im Jahr 
2018 wurden 57.552 Pakete verteilt. 
Hunderte ehrenamtliche Helfer beteiligen sich an der Aktion. Sie 
sammeln die Pakete im Vorfeld ein, verladen diese auf Lkws und 
fahren sie in ihrer Freizeit in die Zielregionen in Albanien, Bosnien, 
Rumänien und der Ukraine. Dort werden sie an hilfsbedürftige Kin-
der, Familien, Senioren, Menschen mit Behinderung und entlege-
nen Bergdörfern persönlich an die Betroffenen verteilt. Unterstützt 
werden die Helfer dabei stets von langjährig bekannten, zuverläs-
sigen Partnern vor Ort, die dafür sorgen, dass die Hilfe auch ganz 
genau dort ankommt, wo sie benötigt wird. 
Wir, im Johanniter-Kinderhaus Papperlapapp aus Bodnegg, sind 
auch wieder mit dabei! 
Der Startschuss für die Pakete-Sammelaktion der Johanniter fällt 
am 24.11.2018. 
Im Kinderhaus Papperlapapp können die fertig gepackten Pakete 
von Montag 25.11.2019 bis Dienstag 10.12.2019 in der Zeit von 
7:00 bis 12:30 Uhr und von 14:00 bis 15:30 Uhr abgegeben werden. 
Damit die Helfer am Zoll keine Probleme bekommen und möglichst 
gleichwertige Päckchen verteilt werden können, ist der Inhalt vor-
gegeben. Um die lange Fahrt unversehrt zu überstehen, sollten die 
Artikel in einen stabilen Karton von geeigneter Größe gepackt wer-
den. Die Kosten für den Inhalt betragen circa 23 Euro. 
Haben sie noch Fragen, dann melden Sie sich bitte unter folgen-
der Telefonnummer im Kinderhaus Papperlapapp: 07520 - 920717. 
Unter www.johanniter.de/weihnachtstrucker können Sie weitere 
Informationen über diese Aktion erhalten. 
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„VORANKÜNDIGUNG“
Berger Schleifwägele kommt

„zum Wochenmarkt nach Amtzell“
am Samstag, 23. November 2019

Wir schleifen Messer & Scheren und alles für Haus und Garten

✶

✶

✶
✳ ✰

Adventsausstellung

Fr. 22. November  14 - 18 Uhr
Sa. 23. November  09 - 15 Uhr
So. 24. November  14 - 17 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

Jetzt schon anWeihnachten denken!

Schalten Sie schon jetzt
Ihre Weihnachtsanzeige!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

November
Fr 16 bis 22 Uhr

Sa & So 11 bis 18 Uhr

Oberschwabenhalle
Ravensburg

www.gusto-rv.de

die Genussmesse
22. – 24.

2019

„Plötzlich P� egefall! – Was nun?“

Um Anmeldung wird gebeten.
Finanzmakler Bodensee Konzept GmbH

Alexander Ernst | info@fi nanzmakler-bodensee.de
Telefon 07520-9439910 | Mobil 0175-1676733 

Einladung zum Fachvortrag zum Thema:

- Pfl egeabsicherung – was kann ich erwarten?

- Pati entenverfügung und Vorsorgevollmacht
29.12.2019 um 19 Uhr im „Haus der Gemeinde“,

Waldburger Str. 6, 88279 Amtzell

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Wochenendangebot vom 15.11. – 16.11.2019

DELIKATESS-BACKSCHINKEN fein aufgeschnitten 100 g 1,43 €

SCHINKENWURST Portions-Stängele 100 g 1,09 €

FLEISCHKÄS-BRÄT fein, in der Backform 100 g 0,79 €

HACKFLEISCH gemischt 100 g 0,82 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

 
  

     
  

Wir entwickeln und fertigen innovative Produkte der Agrartechnik. Als Familienunternehmen  
haben wir ein dynamisches Wachstum. Der Standort in Wangen-Geiselharz ist das  
Kompetenzzentrum für Elektrozaungeräte innerhalb der Kerbl-Gruppe. Wir gehören in unserer  
Branche zu den führenden Anbietern.  
  
Zum 01.01.2020 suchen wir  
 

Lagermitarbeiter  (m|w|d)  
in Voll- oder in Teilzeit  
 

Ihre Aufgaben: 
 Ein- und Auslagerungen 
 Be- und Entladen von LKWs 
 Kommissionierung 
 Lagerbuchhaltung 

 
Unsere Anforderungen: 
 eine abgeschlossene Berufsausbildung und idealerweise Erfahrung  

im Lagerbereich 
 Staplerführerschein ist von Vorteil 
 EDV-Kenntnisse 
 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität 

 
Wenn Sie ein abwechslungsreiches und eigenverantwortliches Aufgabengebiet suchen, 
erwarten wir gerne Ihre Bewerbung mit Angabe der Gehaltsvorstellung.  
  
AKO-Agrartechnik GmbH & Co. KG  
Gewerbegebiet Geiselharz  
Karl-Maybach-Str. 4, 88239 Wangen Telefon 07520/9660-60  
jobs@ako-agrar.de, www.ako-agrar.de  

 
  

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHT
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Winterzeit im
Liebenauer Landleben
Donnerstag & Freitag

21. & 22. November
Adventskranz
*

Donnerstag & Freitag

5. & 6. Dezember
Nikolaus
*

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 9 – 18 Uhr
Mittagstisch im Glashauscafé ab 11.45 Uhr
Sa: 9 – 12.30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Stiftung Liebenau
Siggenweilerstr. 10 · 88074 Meckenbeuren
Tel.: 07542/10-1296 · www.stiftung-liebenau.de

Möbel Block GmbH
Wiesentalstr. 41
D-88074 Meckenbeuren
Tel. +49 (0) 7542 - 9350 - 0

kontakt@moebel-block.de

bH

0

de

Offene Stellen finden Sie hier:
oder auf unserer Homepage unter

www.moebel-block.de

Kommen Sie in unser

TEAM

Inhaber: Johann Kees
Erfahrung in der Schönheits-
medizin seit über 20 Jahren

Nichtoperative
Schönheitsbehandlungen
Sehen Sie wieder so jung und schön aus,
wie Sie sich fühlen – durch Behandlungen mit:

· Botulinum
· Hyaluron
· Mesolift
· Vampirlift (PRP)
· Fadenlifting
· Haarausfall (PRP)
· F-W-S (Fett-Weg-Spritze)
· Couperose

Zertifiziert für Filler, Botox
und ästhetische Anatomie

GESCHÄFTSANZEIGEN



Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

boden I parkett I sonnenschutz raumtextilien I terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet
trilago gmbh
Im Leimen 16

88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

KASSETTEN-
MARKISEN-AKTION
von Warema
Schöner Schutz an sonnigen Tagen

H A T  W O A N D E R S  G E K A U F T  . . .
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www.auer-gruppe.de/deals
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